
AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG

Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
10. Februar 2023

Nr. 6

Amtsblatt

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Fr., 10. Februar 2023 und am 
Fr., 24. Februar 2023
von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Foyer der Festhalle Kirch-
berg, Crailsheimer Str. 34
Einheimische Qualität direkt auf 
Ihren Tisch!

GrünStrom Kirchberg 
GmbH
Kontaktdaten:
Telefon: 07954/224360
Fax 07954/2243699
E-Mail:  info@gruenstrom-

kirchberg.de
Weitere Informationen auf 
www.gruenstrom-kirchberg.de

Buttonvor-
verkauf zum 
Stadtfeiertag 

2023
Die Eintrittsbuttons 
zum Stadtfeiertag 
können zum Vorver-
kaufspreis von 4,00 € 
(regulär 5,00 €) auf 
d e m  R a t h a u s 
Zimmer 3 erworben 
werden.

Die Eintrittsbuttons 
zum Stadtfeiertag 
können zum Vorver-
kaufspreis von 4,00 € 
(regulär 5,00 €) auf 
d e m  R a t h a u s 
Zimmer 3 erworben 
werden.
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9.00 bis 15.00 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. - Do. 8.00 bis 16.30 Uhr
   Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Beratung/P� ege
Monika Burkert, Christl Pries und Katrin Pommert Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienp� ege
Barbara Reszies  Tel. 07953/886-17
Betreuung 
Martina Hahn und Martina Held  Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf
Waltraud Fetzer  Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. - Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken:
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 10.02., 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim-Altenmünster, Tel. 07951-21121
Am Samstag, den 11.02., 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim-Roßfeld, 
Tel. 07951-4730810
Am Sonntag, den 12.02., 
Schönebürg-Apotheke (Kau� and), Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951-278044
Am Montag, den 13.02., 
Schloß-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3,
74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954-98700
Am Dienstag, den 14.02., 
Rats-Apotheke Marktstr. 2, 74564 Crailsheim, Tel. 07951-7550
Am Mittwoch, den 15.02., 
Kreuzberg-Apotheke, Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951-467441
Am Donnerstag, den 16.02., 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), 
Tel. 07962-520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 07953/9890-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll 
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 16. Februar 2023.
Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am 

Freitag, 10. Februar 2023 
und am Freitag, 10. März 2023.

Abholtermin Gelber Sack
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am

Dienstag, 21. Februar 2023.

E I N L A D U N G

zur öffentlichen Sitzung 
des Technischen Ausschusses
am Donnerstag, den 16. Februar 2022 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Kirchberg

Tagesordnung:
1) Protokollangelegenheiten
2) Baugesuche und Bauvoranfragen:
  a) Neubau eines Carports auf Flst. Nr. 1785, Hauptstraße 

60 in Lendsiedel
  b) Erweiterung bestehender Veranda zum Carport mit 

Treppenaufgang sowie Neubau einer Dachgaube auf 
Flst.Nr. 1823/1, Heimstraße 1 in Weckelweiler

  c) Teilnutzungsänderung bestehende Lagerhalle in Lager- 
und Produktionshalle auf Flst. 702/11, Rudolph-Diesel-
Straße 3 in Kirchberg-Kleinallmerspann

  d) Teilnutzungsänderung bestehende Lagerhalle in Lager- 
und Produktionshalle für Metallbearbeitung auf Flst. 
789/3 und 789/5, Ulmenstraße 16/18 in Kirchberg/
Jagst.

  e) Abriss des bestehenden Wohngebäudes mit Garage; 
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses, Doppelgara-
ge, Flst. Nr. 1314, In der Siedlung 25, Lendsiedel

  f)  Errichtung einer einseitigen, beleuchteten Werbeanlage 
freistehend (Erweiterung) auf Flst. Nr. 867, Haller Stra-
ße 20 in 74592 Kirchberg/Jagst

  g) Auffüllung landwirtschaftliche Fläche Flst. Nr. 3124, 
Streitwaldwiesen in Lendsiedel

3) Spielplatz Kita Gaggstatt - Vergabe Spielgeräte
4) Anbau Dorfgemeinschaftshaus Gaggstatt –   

Vergabe Fenster
5) Elektroarbeiten ALS-Schule – Nachtrag Nr. 2 Beleuchtung
6) Anfragen aus dem Gremium
7) Verschiedenes und Bekanntgaben

Zum Besuch der öffentlichen Sitzung 
wird herzlich eingeladen.

gez.
Stefan Ohr, Bürgermeister

Stadtfeiertagsschießen 2023 im Schützenhaus 
Kirchberg - Dörrmenz
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause � ndet wieder zum Auf-
takt des Stadtfeiertages Kirchberg/Jagst ein Schießwettbewerb 
statt. Das Wettschießen wird am Sonntag, 19. Februar 2023 von 
10.30 - 16.00 Uhr im Schützenhaus Dörrmenz ausgetragen.

Beginn:
10.30 Uhr, Scheibenausgabe bis 16.00 Uhr. Im Anschluss � ndet 
gegen 17.00 Uhr die Preisverleihung statt.
Das Schießen wird als Mannschaftswettbewerb ausgetragen. Die 
ersten drei Siegergruppen erhalten eine „Schützen-Medaille“. Die 
Siegergruppe erhält zusätzlich einen Pokal. Geschossen wird mit 
dem Luftgewehr oder der Luftpistole stehend freihändig, auf 5 
Scheiben  2 Schuss. Probeschießen ist gestattet. In einem ein-
maligen Durchgang können Mannschaften  4 Personen teilneh-
men. Das Mindestalter beträgt 12 Jahre.
Es wird wieder in 2 Klassen gestartet:
Klasse I (Aktive)
In dieser Gruppe starten alle Personen, die aktiv in einem Schüt-
zenverein oder einer ähnlichen Einrichtung schießen oder in den 
letzten fünf Jahren geschossen haben.
Gewertet wird das Mannschaftsergebnis nach höchster Ringzahl.

Klasse II (Amateure)
In dieser Gruppe starten alle Personen, die nicht am aktiven 
Schießsport teilnehmen oder in den letzten fünf Jahren nicht teil-
genommen haben.
Bildet sich eine Mannschaft aus aktiven und passiven Schützen, 
so startet die Mannschaft immer in Klasse I.
Gewertet wird ebenfalls das Mannschaftsergebnis nach höchster 
Ringzahl.
Im Jahr 2009 wurde das „Glücksscheiben-Schießen“ eingeführt. 
Auch dazu sind treffsichere Schützen gesucht.
Meldungen sind denkbar aus Vereinen, Verwaltungen, Betrieben, 
Schulen, Heimen, Freundeskreisen oder Familien. 
Anmelden können Sie sich am Sonntag direkt im Schützenhaus, die 
Anmeldegebühr beträgt 10,00 € pro Mannschaft. Eine Voranmel-
dung ist unter der Emailadresse svdr1969@gmx.de möglich. Das 
eigene Luftgewehr (oder Vereinsgewehr) bzw. Luftpistole darf zum 
Schießen mitgebracht werden. Im Übrigen stehen im Schützenhaus 
Dörrmenz - Ruppertshofen genügend Gewehre zur Verfügung.

Am Sonntag gibt es außerdem Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.
Der Schützenverein Dörrmenz-Ruppertshofen und die Stadt 
Kirchberg freuen sich auf viele Teilnehmer.

Neue Aufgabenverteilung 
bei der Stadt Kirchberg
Zum 1. Januar 2023 übernahm Herr Timo Posovszky (rechts) die 
Leitung des Ordnungsamtes der Stadt Kirchberg, nachdem er 
bereits seit 2018 im Gemeindevollzugsdienst im Ordnungsamt 
tätig war. Er tritt damit die Nachfolge von Herrn Kochendörfer an. 
Außerdem freuen wir uns über die Unterstützung im Ordnungsamt 
durch Herrn Friedrich App (links). Herr App wechselt vom städti-
schen Bauhof in das Ordnungsamt und tritt die Stelle im Ge-
meindevollzugsdienst an.
Für ihre neue Aufgaben wünschen wir unseren Mitarbeitern viel 
Erfolg.
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Öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes „An der Zehntscheuer“ in 
Gaggstatt im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13b BauGB
Der Gemeinderat Kirchberg a. d. Jagst hat am 30.01.2023 in öffent-
licher Sitzung die Entwürfe des Bebauungsplanes „An der Zehnt-
scheuer“ in Gaggstatt einschließlich der Satzung über die örtli-
chen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diese nach § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich auszulegen. Maßgebend sind der 
Bebauungsplan mit Textteil (planungsrechtliche Festsetzungen 
und die örtlichen Bauvorschriften) und Begründung vom 
30.01.2023, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreispla-
nung.
Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13b BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt.

Die Entwürfe des Bebauungsplanes und der Satzung über die 
örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan werden mit 
Textteil und Begründung

vom 20.02.2023
bis einschließlich 24.03.2023

im Rathaus öffentlich ausgelegt.
Während der öffentlichen Auslegung können beim Bürgermeis-
teramt während der üblichen Dienststunden Anregungen mündlich 
zu Protokoll oder schriftlich beim Bürgermeisteramt eingereicht
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet auf der Homepage der 
Stadt Kirchberg a. d. Jagst und im zentralen Internetportal des 
Landes Baden-Württemberg eingestellt.
gez. Ohr
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes „Dorfwiesen II“ in Hornberg
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat Kirchberg a. d. Jagst hat am 30.01.2023 in öffent-
licher Sitzung die Entwürfe des Bebauungsplanes „Dorfwiesen II“
in Hornberg einschließlich der Satzung über die örtlichen Bauvor-

schriften gebilligt und beschlossen, diese nach § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch öffentlich auszulegen. Maßgebend sind der Bebau-
ungsplan mit Textteil (planungsrechtliche Festsetzungen und die 
örtlichen Bauvorschriften) und Begründung vom 30.01.2023, ge-
fertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreisplanung.
Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13b BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt.

Die Entwürfe des Bebauungsplanes und der Satzung über die 
örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan werden mit 
Textteil und Begründung

vom 20.02.2023
bis einschließlich 24.03.2023

im Rathaus öffentlich ausgelegt.
Während der öffentlichen Auslegung können beim Bürgermeis-
teramt während der üblichen Dienststunden Anregungen mündlich 
zu Protokoll oder schriftlich beim Bürgermeisteramt eingereicht
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet auf der Homepage der 
Stadt Kirchberg a. d. Jagst und im zentralen Internetportal des
Landes Baden-Württemberg eingestellt.
gez. Ohr
Bürgermeister

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
am 15.02.2023
Am 15.02.2023 wird die 1. Rate der Grundsteuer für das Jahr 
2023 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem zuletzt erlassenen 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Ebenso ist am 15.02.2023 die 1. Rate der Gewerbesteuer-
Vorauszahlungen für das Jahr 2023 zu leisten. Auch hier ist 
die Höhe der Vorauszahlungsrate aus dem zuletzt erlasse-
nen Gewerbesteuerbescheid zu ersehen.
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermei-
den, werden die Nicht-Abbucher um pünktliche Einhal-
tung des Zahlungstermins gebeten.
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Jahresendabrechnung Wasserzins und 
Abwassergebühren 2022
In den letzten Tagen wurden die Bescheide für die Jahres-
endabrechnung Wasserzins und Abwassergebühren für das 
Jahr 2022 zugestellt.
Es gelten folgende Preise:
Wasserzins vom 1.1.22 - 31.12.22:   2,22 €
+ 7 % MwSt.    0,16 €
zus.:    2,38 € je cbm
Abwassergebühren:    
 - Schmutzwassergebühr: 2,74 € je cbm
 - wird Abwasser in öffentliche Kanäle eingeleitet, die 

nicht an ein Klärwerk angeschlossen sind, beträgt die 
Gebühr:   1,16 € je cbm

 - Niederschlagswassergebühr: 0,35 € je m=
Die Nachzahlungen für das Jahr 2022 sind am 08.03.2023 
zur Zahlung fällig. Die Nicht-Abbucher werden gebeten, den 
auf der Endabrechnung ausgewiesenen Rechnungsbetrag 
unter Angabe des Buchungszeichens (5.8888...) pünktlich zu 
überweisen.
Den Kunden, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird 
der Rechnungsbetrag zum Fälligkeitstermin abgebucht. Bitte 
überprüfen Sie die auf der Endabrechnung angegebene 
Bankverbindung auf Richtigkeit.
Wenn auch Sie Ihren Wasserzins sowie Ihre Abwassergebüh-
ren abgebucht haben möchten, bitten wir Sie, das Formular 
(Anlage Endabrechnung) auszufüllen und bei der Stadtver-
waltung abzugeben.
Überzahlungen aus dem Jahr 2022 werden zeitnah zurück 
erstattet, prüfen Sie bitte auch hier die angegebene Bankver-
bindung.
Zu folgenden Terminen werden die 4 Abschlagszahlungen 
für das Jahr 2023 zur Zahlung fällig:
31.03., 30.06., 30.09. und 31.12.2023
Bitte beachten Sie: Es ergehen keine separaten Ab-
schlagsrechnungen. Den jeweils fälligen Betrag entnehmen 
Sie bitte Ihrer Endabrechnung 2022. Sollten Sie für die Ab-
schlagszahlungen einen Dauerauftrag bei Ihrer Bank ein-
gerichtet haben, ist auch hier die Höhe des Betrages anzu-
passen.
Für Fragen zur Jahresendabrechnung bzw. Abschlagsberech-
nung und zum Lastschriftverfahren steht Ihnen Frau Zanzin-
ger unter der Rufnummer 9801-21 (vormittags) jederzeit 
gerne telefonisch zur Verfügung.
Bezüglich der Niederschlagswassergebühr weisen wir 
darauf hin, dass eine Änderung der versiegelten gebühren-
p� ichtigen Grundstücks� ächen um mehr als 15 m2 inner-
halb eines Monats der Stadtverwaltung anzuzeigen ist. 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 30.01.2023
Wesentliche Themen des Rathauses
 - Stadtkämmerin Szturo berichtete über die weiterhin bestehen-

de Unklarheit bzgl. der Ganztages-Schulbauförderung. Es gibt 
bislang weder eine Verwaltungsvorschrift noch Förderrichtlinien 
und ohne diese Fachförderung gibt es auch keine Fördermittel 
aus dem Ausgleichstock für die Stadt.

 - Bürgermeister Ohr verwies auf die aktuellen Entbürokratisie-
rungsbemühungen der Landesregierung, welche jedoch im 
Hinblick auf z. B. Grundsteuer, Eröffnungsbilanz, § 2b UStG., 
Förderprogrammmodalitäten und -schulungen bislang wenig 
erfolgreich erscheinen.

 - Hauptamtsleiterin Muley informierte über die 2023 wieder statt-
� ndende Schöffenwahl. Interessierte Bewerber sind aufgefor-
dert sich bei der Stadt zu bewerben. Informationen zum Schöf-
fenamt gibt es unter www.schoeffenwahl2023.de

 - Bürgermeister Ohr gab aus nicht öffentlicher Sitzung bekannt, 
dass der Gemeinderat in der Dezembersitzung das Wieder-
kaufsrecht aus einem Grundstückskaufvertrag „Im Sandbuck“
beschlossen hat auszuüben.

 - Bauamtsleiterin Bantzhaff stellte den aktuellen Stand des 
Zukunftskonzepts Kirchberg/Jagst 2030 vor.

Bebauungsplan „Oberloh I“
 a)  Beschluss über die Stellungnahmen der frühzeitigen Beteili-

gung
 b)  Auslegungsbeschluss
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit 
zum Bebauungsplanentwurf „Oberloh I“ in Kirchberg/Lendsiedel 
wurde in der Zeit von 29.08.2022 bis 29.09.2022 durchgeführt. 
Der Entwurf zum Bebauungsplan sowie zu den Örtlichen Bauvor-
schriften wurde im Hinblick auf die Erschließungsplanung und 
aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen vom Büro Baldauf, 
Stuttgart, überarbeitet und von Stadtplanerin Melanie Kräuter dem 
Gremium erläutert. Der Gemeinderat stimmte anschließend ein-
stimmig der Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen wie 
von der Verwaltung vorgeschlagen zu, billigte den vorliegenden 
Entwurf und beauftragte die Verwaltung die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Maßgebend ist der Ent-
wurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften vom 
30.01.2023, gefertigt vom Büro Baldauf Architekten und Stadt-
planer, Stuttgart.

Bebauungsplan „An der Zehntscheuer“ in Gaggstatt - 
Auslegungsbeschluss
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16.12.2019 den Be-
schluss zur Aufstellung des Bebauungsplans „An der Zehntscheu-
er“ in Gaggstatt im sog. beschleunigten Verfahren nach § 13b 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. Mit der Ausarbeitung 
wurde das Landratsamt Schwäbisch Hall, Fachbereich Kreispla-
nung, beauftragt. Nach Abstimmung der Erschließungsplanung 
und der Verkehrsführung wurde die Planung erstellt, mit der nun 
die öffentliche Auslegung erfolgen kann. Eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden war nicht erforderlich, 
da der Bebauungsplan nach § 13 b BauGB aufgestellt wird. Kreis-
planungsamtsleiter Fuhrmann erläuterte das beschleunigte Ver-
fahren und ging auf die Planung in Gaggstatt ein. Nach mehreren 
Abstimmungen mit dem Straßenbauamt wurde die jetzt vorliegen-
de Variante der Erschließung gefunden. Der Gemeinderat billigte 
einstimmig den Entwurf des Bebauungsplanentwurfes „An der 
Zehnscheuer“ in Gaggstatt im beschleunigten Verfahren gem. 
§ 13 b BauGB und beauftragte die Verwaltung die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Behördenanhörung gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Maßgebend ist der Bebauungs-
planentwurf vom 30.01.2023, gefertigt vom Landratsamt Schwä-
bisch Hall, Fachbereich Kreisplanung.

Bebauungsplan „Dorfwiesen II“ in Hornberg - 
Auslegungsbeschluss
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.11.2019 den Be-
schluss zur Aufstellung des Bebauungsplans „Dorfwiesen II“ in 
Hornberg im sog. beschleunigten Verfahren nach § 13 b Bauge-
setzbuch (BauGB) beschlossen. Mit der Ausarbeitung wurde das 
Landratsamt Schwäbisch Hall, Fachbereich Kreisplanung, beauf-
tragt. Nach Abstimmung der Erschließungsplanung und der Ver-
kehrsführung wurde die Planung erstellt, mit der nun die öffentliche 
Auslegung erfolgen kann. Eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden war nicht erforderlich, da der Bebau-
ungsplan nach § 13 b BauGB aufgestellt wird. Kreisplanungsamts-
leiter Fuhrmann erläuterte die erforderlichen Planänderungen 
zum ursprünglichen Entwurf. Insbesondere in die vorhandene 
Streuobstwiese darf auf Grund von Rechtsänderungen nicht mehr 
eingegriffen werden. Zudem mussten Abstands� ächen zum Wald 
und der Kreisstraße entsprechend berücksichtigt 
werden. 
Der Gemeinderat billigte einstimmig den Entwurf des Bebauungs-
planentwurfes „Dorfwiesen II“ in Hornberg im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13 b BauGB und beauftragte die Verwaltung die 
öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Behörden-
anhörung gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Maßgebend ist 
der Bebauungsplanentwurf vom 30.01.2023, gefertigt vom Land-
ratsamt Schwäbisch Hall, Fachbereich Kreisplanung.

Vorberatung des Haushaltsplans 2023 mit Finanzplanung bis 
2026
I. Haushaltseckdaten 2023:
Das Gesamthaushaltsvolumen ist geplant mit 19.042.871 € (2022: 
21.395.857 €, 2021: 20.859.320 €). Davon entfallen auf den Bereich 
Netto-Investitionen und Kredittilgung ein Anteil von 2.658.385 €. 
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Das gesunkene Haushaltsvolumen erklärt sich mit der jetzigen 
Netto-Veranschlagung der Investitionsumlage an den Zweckver-
band Breitband.
Die 2023er Investitionen in Grunderwerb, Baumaßnahmen und 
Sanierungsmaßnahmen belaufen sich zusammen auf 7.996.442 € 
(2021: 10.153.632 €, 2021: 10.007.067 €). Die Hauptprojekte für 
2023 stellen die energetische Sanierung der August-
Ludwig-Schlözer-Schule, der Breitbandausbau, die Modernisie-
rung ländlicher Wege sowie der Umbau der Kindertageseinrich-
tung Lendsiedel dar. Weitere wichtige Vorhaben des Haushalts-
jahres 2023 sind die Erschließung der Gewerbegebiete 
„Schindelwasen II“ und des Baugebiets „An der Zehntscheuer“, 
das Sanierungsgebiet Lindenstraße, die Sanierung der Sport-
stätten sowie der Anbau am Dorfgemeinschaftshaus Gaggstatt.
Einhergehend mit diesem Investitionsprogramm ist zur Finanzie-
rung eine Kreditaufnahme i. H. v. 2.983.385 € erforderlich. Es wäre 
die erste Kreditaufnahme der Stadt Kirchberg seit dem Jahre 2012. 
Damit wird sich die Verschuldung der Stadt Kirchberg bei plan-
mäßigem Haushaltsvollzug zum Ende des Jahres 2023 auf 
4.313.639 € (958 €/Einwohner) erhöhen. Die Gesamtverschul-
dung zum 1. Januar 2023 beträgt 1.547.783 €. Dies entspricht ak-
tuell einer Gesamtverschuldung von 263 € je Einwohner. Weiterhin 
zu beachten ist, dass aus dem Haushaltsjahr 2022 noch Kredit-
ermächtigungen von 2.064.124 € vorhanden sind, über deren In-
anspruchnahme bisher nicht entschieden ist.

II. Ergebnishaushalt 2023:
Das veranschlagte Gesamtergebnis 2023 des Ergebnishaushalts 
weist ein De� zit von 975.118 Euro auf. Das bedeutet das Vermö-
gen der Stadt vermindert sich um diesen Betrag zum Jahresende 
2023. Der Zahlungsmittelbedarf aus dem Ergebnishaushalt ist 
i.H.v. 116.904 € auszugleichen. Diese nach altem Haushaltsrecht 
negative Zuführungsrate resultiert in erster Linie aus einer hohen 
Steuerkraftsumme der Stadt Kirchberg aufgrund sehr guter Ge-
werbesteuereinnahmen 2021. Entsprechend kommt es im kom-
munalen Finanzausgleich 2023 für die Stadt Kirchberg zu deutli-
chen Einbußen, u. a. bei den Schlüsselzuweisungen vom Land 
mit 2,3 Mio. €. Zum Vergleich: im Vorjahr 2022 waren es 2,8 Mio. €. 
Zu dem De� zit tragen jedoch auch die gestiegenen Gesamtkosten 
aufgrund der aktuell immer noch hohen In� ationsrate v. a. bei den 
Energiekosten und die deutlich gestiegenen Personalkosten auf 
3,5 Mio. € (2022: 2,8 Mio. €) bei. 
Hilfreich im Haushaltsjahr 2023 ist, dass das Gewerbesteuerauf-
kommen mit 1,7 Mio. € (Vorjahr: 1,5 Mio. €) eingeplant werden 
kann. Mit 500.000 € sind die Grundsteuer nach den aktuellen 
Sollstellungen eingeplant worden. Die Vergnügungssteuer kann 
mit 180.000 € eingeplant werden. Beim Einkommensteueranteil 
ist im Vergleich zum Vorjahr mit Erhöhungen zu rechnen. Einge-
plant sind 2,5 Mio. € (2022: 2,193 Mio. €). Die dem Haushaltser-
lass zugrundeliegende Steuerschätzung sieht im weiteren Finanz-
planungszeitraum bis 2026 eine Aufwärtsentwicklung vor.
Die Kreisumlage 2023 stellt mit 2,23 Mio. € die größte Ausgabe-
position dar (2022: 2,1 Mio. €). Die im kommunalen Finanzaus-
gleich zu erbringende FAG-Umlage beläuft sich 2023 auf 1,61 Mio. € 
(2022: 1,46 Mio. €). Insgesamt kann mit Steuereinnahmen, abzüg-
lich der zu zahlenden Umlagen, i.H.v. 3.679.000 € gerechnet 
werden (2022: 3.914.000 €)

III. Finanzhaushalt 2023
Stadtkämmerin Szturo erläuterte die größten Positionen der In-
vestitionsplanung und verwies auf den steigenden Schuldenstand. 
Dies wurde vorab mit der Rechtsaufsicht beraten und es wurde 
festgehalten, dass sich die Kommune in den kommenden Jahren 
auf die P� ichtaufgaben konzentrieren muss.

Die Investitionsplanung 2023 wird neben dem Tilgungsaufwand 
maßgeblich durch folgende Investitionen geprägt (ab 20.000 €):
 -  Generalsanierung ALS Schule 1.750.000 €
 -  Aufstockung Grundschule 550.000 €
 -  Ausstattung ALS-Schule (Mobiliar+Digitalpakt) 530.000 €
 -  LEADER Hohenlohe – Tauber 
  (Zuschüsse zu privaten Maßnahmen) 50.000 €
 -  Sanierung Schulsportanlagen 400.000 €
 -  Projekt „Inwertsetzung Sophienberg“ 120.000 €
 -  Gehweg Heimstraße Weckelweiler 20.000 €
 -  Gewerbegebietserschließung Schindelwasen 350.000 €
 -  Grunderwerb Schindelwasen (Aufgeld) 240.000 €

 -  Wohngebietserschließung „An der Zehntscheuer“ 150.000 €
 -  Planungskosten Wohngebietserschließung 
  „Oberloh I“ 210.000 €
 -  Breitbandausbau 300.000 €
 -  Modernisierung ländlicher Wege 280.000 €
 -  Umbau Kindergarten Lendsiedel 1.675.000 €
 -  FÜG L1041 81.500 €
 -  Messtechnische Ausstattung RÜB 83.000 €
 -  Außenanlage Kindertageseinrichtung Gaggstatt 64.000 €
 -  Leistungs- und Zeiterfassungssystem AIDA 35.000 €
 -  Kauf Kleintraktor Bauhof 39.000 €
 -  Digitalfunk Feuerwehr 55.000 €
 -  Anbau Dorfgemeinschaftshaus Gaggstatt 128.000 €
 -  Abbruchkosten im Sanierungsgebiet 
  Lindenquartier 100.000 €
 -  Planungskosten für Regenüberlaufbecken, Tal 50.000 €
 -  Platzgestaltung Hauptstr. 27, Lendsiedel 60.000 €
 -  Platzgestaltung ggü. Dorfgemeinschaftshaus 
  Gaggstatt 100.000 €

IV. Finanzplanung 2022 - 2025
In der mittelfristigen Haushaltsentwicklung ist in den Jahren 2024 
– 2026 wieder mit einer Entspannung der Haushaltslage zu rech-
nen. Aus heutiger Sicht kann bei anhaltendend guten Steuerein-
nahmen wieder mit einem Zahlungsmittelüberschuss im höheren 
sechsstelligen Bereich gerechnet werden. Gleichwohl muss beim 
vorgesehenen Investitionsprogramm mit der Aufnahme weiterer 
Kredite geplant werden.
Im Finanzplanungszeitraum bis 2026 ist ein hohes Investitionsvo-
lumen eingeplant, vor allem wegen der Generalsanierung der 
ALS-Schule in Kirchberg, dem Ausbau der Kindertageseinrichtung 
in Lendsiedel und der Erschließung neuer Baugebiete sowie In-
vestitionen im Abwasserbereich. Die Verabschiedung von Haus-
haltsplan und Haushaltssatzung für das Jahr 2023 ist in der Ge-
meinderatssitzung im Februar 2023 vorgesehen. 
Zur Erfüllung der gesetzlichen Verp� ichtung nach § 78 Abs. 4 
Gemeindeordnung teilte die Verwaltung die eingegangenen Spen-
den und Stiftungen des Jahres 2022 dem Gemeinderat zur Ge-
nehmigung der Annahme mit. Der Gemeinderat hat am 
25.04.2022, am 25.07.2022 und am 24.10.2022 bereits über die 
Annahme der jeweils eingegangenen Spenden beschlossen. Ins-
gesamt gingen im Jahr 2022 Spenden in Höhe von 14.614,39 
Euro ein. Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Spendenbe-
richt zu und nahm, soweit noch nicht geschehen, die aufgeführten 
Spenden an.

Ausbau Kita Lendsiedel - Vergaben
a) Außenspielanlage
Die Konzeption der bisherigen Spiel� äche des Kindergartens 
wurde vor einigen Jahren durch das Büro Spielraumgestaltung 
Hettich & Hettich GbR, Wissgoldingen, ausgearbeitet und umge-
setzt. Die Anlage wurde überplant und soll im bisherigen Stil 
weiter ausgebaut werden. Zusammen mit Verwaltung, Kitateam 
und der Hettich & Hettich GbR wurde der weitere Ausbau und die 
entsprechenden Spielgeräte festgelegt. Das Angebot der Hettich & 
Hettich GbR lag bei 161.007 € brutto. Weitere Angebote wurden aus 
den oben genannten Gründen nicht angefordert. Nach Erläute-
rung der geplanten Gestaltung durch Hauptamtsleiterin Muley 
wurden die Arbeiten für die Außenspielanlage einstimmig an die 
Hettich & Hettich GbR, Wissgolding zum Bruttoangebotspreis von 
161.007 € vergeben.

b) P� asterarbeiten
c) Zaunanlage
Für die P� asterarbeiten und die Zaunanlage erfolgte eine be-
schränkte Ausschreibung. Die Submission erfolgte am 01.02.2023. 
Die Kostenschätzung für die P� asterarbeiten lag bei rund 34.500 € 
brutto. Für die Zaunanlage sind rund 32.000 € brutto geschätzt. 
Die Verwaltung wurde einstimmig ermächtigt, für die P� asterar-
beiten und die Zaunanlage das jeweils wirtschaftlichste Angebot 
zu beauftragen.

Öffnung des Kunstrasenplatzes am Schulzentrum für die All-
gemeinheit
In der Klausurtagung des Gemeinderates im Oktober 2022 wurde 
angeregt den Kunstrasenplatz für die Allgemeinheit öffentlich zu-
gänglich zu machen. Im November fand bereits ein erstes Abstim-
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mungsgespräch mit verschiedenen Akteuren der Kirchberger 
Jugendarbeit (Schulen, Jugendcafé, Feuerwehr, TSG) statt, bei 
welchem die Öffnung des Kunstrasenplatzes ebenfalls grundsätz-
lich befürwortet wurde. Die zwischenzeitlich eingeholten Stellung-
nahmen der Schulen und der TSG Kirchberg zur geplanten Öff-
nung waren ebenfalls positiv. Ein Schließdienst kann durch 
städtisches Personal nicht geleistet werden. Die vorrangige Nut-
zung soll weiterhin durch die örtlichen Schulen und Vereine erfol-
gen. Die Nutzung des Platzes ist für Privatpersonen nur außerhalb 
der jeweiligen Schul- und Trainingszeiten möglich, weshalb ent-
sprechende Informationen im Eingangsbereich angebracht wer-
den sollen. Der Gemeinderat beschloss unter Berücksichtigung 
der Belange der Schulen und der TSG Kirchberg einstimmig die 
Öffnung des Kunstrasenplatzes für die Allgemeinheit.

Anfragen aus dem Gremium
Aus den Reihen der Stadträte wurden die Bauarbeiten im Rahmen 
des Breitbandausbaus sowie der Zeitungsartikel zum Bund für 
Gotterkenntnis e.V. angesprochen.

Stadtbücherei Kirchberg 
Kirchstraße 3, 74592 Kirchberg 
Telefon: 07954 926152
email: stadtbuecherei-kirchberg@web.de

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
  15.00 – 18.00 Uhr

Neue Medien in der Stadtbücherei:
Für Kinder und Eltern:
Ab sofort gibt es neue tonies in der Stadtbücherei. Besuchen Sie 
unseren digitalen Medienkatalog https://webopac.winbiap.de/
kirchberg/index.aspx

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Kirchberg
Geschäftszeiten des Rathauses: 
Schlossstr. 10, 74592 Kirchberg an der Jagst
Tel. 07954/9801-17, Fax 07954/980119

Mo. bis Fr.:    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo.:  14.00 bis 16.00 Uhr
Do.:  14.00 bis 18.00 Uhr 

www.vhs-crailsheim-land.de
Leiterin: Anne Hirschle-Zimmermann

Bankverbindungen:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
Volksbank Hohenlohe eG
IBAN: DE42622500300003800018
IBAN: DE56620918000201050005
BIC: SOLADES1SHA BIC: GENODES1VH

Das neue Semester fängt bald an! Melden Sie sich bitte jetzt an!

23120001KI
Lesekreis
Gemeinsam Schönes schmökern
Tanja Fröber-Kochendörfer
Bitte mitbringen: Freude am Lesen und an der Gemeinschaft
Beginn: Montag, 27. Februar 2023, 5-mal
Stadtbücherei Kirchberg
EUR 25,00 (bei 4 bis 14 Personen)

23120002KI
Die Bücherbabys
für Babys und Kleinkinder von 1 bis 3 Jahren mit einer 
Begleitperson
Anne Hirschle-Zimmermann

Einmal im Monat treffen wir uns in der Stadtbücherei und betrach-
ten zusammen mit der Stadtbüchereileiterin ein Bilderbuch. Fin-
gerspiele, Reime und Lieder zur Sprachförderung sind ein wich-
tiger Teil der Treffen.
In Kooperation mit der Stadtbücherei.
dienstags, 10.00 bis 11.00 Uhr
Beginn: 28. Februar 2023, 4-mal
Stadtbücherei Kirchberg
keine Gebühr

23120701KI
Grundlagen des Zeichnens
Wochenendkurs
Helena Zubler, Dipl. Künstlerin und Meisterschülerin
In diesem Kurs vermittelt die Dipl. Künstlerin und Meisterschülerin 
Helena Zubler den Teilnehmern die grundlegenden Techniken des 
Zeichnens: das Sehen und Übersetzen des Gesehenen, Schat-
tierungstechniken, Hilfestellungen beim zeichnerischen Sehen 
und der naturgetreuen Abbildung dessen, was vor einem liegt.
Bitte mitbringen: Papier DIN A3/DIN A2, Bleistifte verschiedener 
Härten, Knetradiergummi, Kohle
Samstag und Sonntag 10.00 bis 16.00 Uhr
Beginn: 11. März 2023
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 89,00 (bei 5 bis 8 Personen)

23120702KI
Die Sprache der Hände
Zeichnen-Wochenendkurs
Helena Zubler, Dipl. Künstlerin und Meisterschülerin
In diesem Kurs widmen wir uns ausschließlich den Händen. Hän-
de haben eine universelle Sprache, vieles lässt sich damit aus-
drücken und verständlich machen. Unter Anleitung der Dipl.-
Künstlerin und Meisterschülerin Helena Zubler erforschen wir die 
Anatomie der Hände - von den Knochen, über die Sehnen bis hin 
zu den Adern und Falten - und setzen die Kenntnisse zeichnerisch 
um. Am zweiten Tag arbeiten wir mit einem Modell.
Bitte mitbringen: Papier DIN A3/DIN A2, Bleistift verschiedene 
Härten, Knetradiergummi, Kohle
Samstag und Sonntag 10.00 bis 16.00 Uhr
Beginn: 15. April 2023
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 115,00 (bei 5 bis 8 Personen)

23120703KI
Skizzen des Alltags
Wochenendkurs
Helena Zubler, Dipl.-Künstlerin und Meisterschülerin
In diesem Kurs zeigt uns die Dipl.-Künstlerin und Meisterschülerin 
Helena Zubler, wie man Alltagssituationen zeichnerisch erfasst. 
Wir gehen gemeinsam durch das traumhaft schöne Kirchberg, 
suchen uns spannende Situationen und lernen, einladende Aus-
schnitte zu � nden, die wir unter Anleitung in schnellen Skizzen 
aufs Papier bringen.
Bitte mitbringen: Skizzenbuch/Skizzenblock, Papier, Klemmbrett, 
Bleistifte, Knetradiergummi, Fineliner oder Kugelschreiber
Samstag und Sonntag 10.00 bis 16.00 Uhr
Beginn: 24. Juni 2023
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 89,00 (bei 5 bis 8 Personen)

23120704KI
Aquarellskizzen von Schloss Kirchberg - Innen- und Außen-
ansichten
Intensivkurs Urban-Sketching für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Bettina Ruppert
Der Kurs befasst sich mit dem Exterieur und Interieur des Kirch-
berger Schlosses. Die Künstlerin Bettina Ruppert wird in Vorübun-
gen Beispiele und perspektivische Erklärungen von Ansichten 
durchführen, die später für das Zeichnen notwendig sind. Bei 
gutem Wetter zeichnen wir z. T. draußen und aquarellieren unsere 
Werke, je nach Wetter, draußen oder drinnen. Bei ungemütlichem 
Wetter machen wir ein Raumporträt im Schloss bzw. malen von 
innerhalb des Schlosses nach draußen.
Bitte mitbringen: Rucksack, Aquarellfarbkasten, Aquarellpinsel 
Größe 12 oder größer mit guter Spitze, Aquarell-Skizzenbuch, 
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Aquarellpapier ab 300 g A4 (gerne auch größeres Format), Blei-
stift und/oder Buntstifte, Tuschestift, Spitzer, Radiergummi, Was-
serbehälter und Wasser, Lappen, Hocker oder Sitzmatte, Malbrett 
oder Karton, Klemmen oder Malerkrepp, wetterfeste (warme) 
Kleidung, Handschuhe
Samstag, 4. März 2023, 10.00 bis 16.00 Uhr
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 65,00 (bei 6 bis 12 Personen)

23120706KI
Bilderbuch-Malkurs
für Eltern und Kinder
Nadine Rehschuh
In Kooperation mit der Waldorfkrippe.
Bitte mitbringen: Stockmayr Wachsmalstifte und -blöcke
Samstag, 25. März 2023, 14.00 bis 16.00 Uhr
Waldorfkrippe Weckelweiler, Am Feuersee 12, Kirchberg
EUR 25,00 (bei 5 bis 10 Personen)

23121000KI
Handwerkskurs: Der Handhobel - einstellen, schärfen, hobeln
Jörg Thimm-Hoch, Natur- und Erlebnispädagoge
Wo gehobelt wird fallen Späne! Aber nur wenn der Hobel scharf 
und richtig eingestellt ist. In diesem Seminar üben wir dies unter 
Anleitung: Wie schärfe ich ein Hobelmesser, wie stelle ich einen 
Handhobel ein und wie hoble ich, ohne dass das Holz reißt? 
Jede/r Teilnehmer*in wird alle Arbeitsschritte ausgiebig üben. 
Außerdem werden die Unterschiede verschiedener Hobel auf-
gezeigt: Raubank-, Putz-, Schlicht-, Sims- und der legendäre 
Schiffshobel. Der Kurs � ndet bei jedem Wetter statt.
In Kooperation mit der NaturSchule des Quellhofes e. V.
Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung und Schuhwerk, 
kleines Vesper und Getränk und eigene Hobel (falls vorhanden)
Samstag, 25. Februar 2023, 14.00 bis 17.00 Uhr
Quellhof, Wanderstraße 18, Kirchberg
EUR 25,00 (bei 6 bis 8 Personen)

MUSIKALISCHE PRAXIS
23121306KI
Violinen- oder Viola-Unterricht für alle Stufen
Claudia Peinelt, Musiklehrerin
Neueinsteiger (Anfänger wie Fortgeschrittene, Kinder, Jugendli-
che oder Erwachsene) melden sich bitte bei Interesse bei der vhs. 
Der Unterricht wird als Einzelunterricht oder in Kleingruppen mit 
gleichen Voraussetzungen abgehalten. Der Instrumentalunterricht 
wird während des gesamten Schuljahres statt� nden, nicht aber 
während der Schulferien. Es besteht die Möglichkeit eine Schnup-
perstunde zu nehmen, aber nur mit Anmeldung. Nach der Schnup-
perstunde müssen Sie sich mit der Stadtverwaltung unter 
Tel. 07954 980117 in Verbindung setzen und ihre Entscheidung 
mitteilen. Ein Einstieg ist jederzeit, falls Plätze vorhanden sind, zu 
Monatsbeginn möglich. Eine Anmeldung bei den Musikkursen ist 
verbindlich mit Kündigungsfrist. Es gilt die Geschäftsordnung der 
vhs-Musikschule.
Gebühren für den Instrumentalunterricht
Einzelunterricht 30 min EUR 80,00
Doppelunterricht 45 min EUR 70,00
Doppelunterricht 30 min EUR 60,00
Dreierunterricht 45 min EUR 50,00
Dreierunterricht 60 min EUR 60,00
Unterrichtstag: montags und dienstags
Ort und Zeit wird mit der Kursleiterin vereinbart!
Ein Einstieg ist jederzeit, falls Plätze vorhanden sind, zu Monats-
beginn möglich.
Ort und Zeit nach Absprache

23121306KI
Violinen- oder Viola-Unterricht für alle Stufen
Claudia Peinelt, Musiklehrerin
23121307KI
Gitarren-Unterricht für alle Stufen
Akustik-, Konzert- und E-Gitarre
Markus Duismann, Kursleiter für Gitarre
Unterrichtstag und Zeit nach Absprache
Stadtbücherei Kirchberg, Musikraum, 1. OG
23121308KI
Posaunen-, Trompeten-, Waldhornunterricht für alle Stufen
Oleg Mook
Unterrichtstag: mittwochs und freitags
Ort und Zeit: nach Absprache

23121309KI
Keyboard für alle Stufen
Oleg Mook
Unterrichtstag: mittwochs und freitags
Ort und Zeit: nach Absprache

23121310KI
Klavierunterricht für alle Stufen
Magdalena Dratwa
Unterrichtstag: montags
Zeit nach Absprache
Stadtbücherei Kirchberg, Musikraum, 1. OG

23121311KI
Quer� öte für alle Stufen
Leona Rötzsch
Unterrichtstag: mittwochs
Zeit nach Absprache
Stadtbücherei Kirchberg, Bastelraum, 1. OG

23121313KI
Block� ötenkurs für Anfänger
Magdalena Dratwa
Unterrichtstag: montags
Zeit nach Absprache
Stadtbücherei Kirchberg, Bastelraum, 1. OG

23121314KI
Ukulele-Workshop
Antje Kunz
Wir üben im eigenen Proberaum das Zusammenspiel. Die Lied-
auswahl des Workshops orientiert sich an aktuellen Pop-, Folk- 
und Country-Songs. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Der 
Kurs kann durchgängig oder auch nur an einzelnen Abenden be-
sucht werden. Wir treffen uns im 14-tägigen Abstand.
Bitte mitbringen: vorhandene Ukulele und eigenes Notenmaterial.
Nach Rücksprache kann ggf. eine Leih-Ukulele gestellt werden.
dienstags, 18.00 bis 19.00 Uhr
Beginn: 7. März 2023, 10-mal
KUNSTfreiRAUM, Gasthof Abraxa, Heroldhausen 12, 
74585 Rot am See
EUR 6,00 je Kursabend (bei 5 bis 10 Personen)

23130101KI
Yin-Yoga mit ätherischen Ölen
Cinzia Faraci
Durch die langsamen, passiven Dehnübungen des Yin-Yoga wer-
den wir unseren Körper spüren und ihm achtsam Gehör schen-
ken. Körper und Psyche werden trainiert im Hier und Jetzt zu sein 
und zur Ruhe zu kommen als Ausgleich für den Beruf und Alltag. 
Die positiven Eigenschaften des Yin Yoga werden durch die Wir-
kung und Anwendung ätherischer Öle zusätzlich gestärkt.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Matte, Wollsocken
dienstags, 8.45 bis 9.45 Uhr
Beginn: 7. März 2023, 4-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 24,00 zzgl. Materialkosten von ca. EUR 2,00, die direkt mit 
der Kursleiterin abgerechnet werden (bei 6 bis 10 Personen)

23130106KI
Qigong am frühen Abend
für Anfänger und Fortgeschrittene
Sabine Kantenwein-Galonsk
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und rutschfeste Socken, 
Matte, Getränk
mittwochs, 18.00 bis 19.30 Uhr
Beginn: 1. März 2023, 14-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 126,00 (bei 7 bis 10 Personen)

23130201KI
Rundum � t
Kraft und Entspannung für den ganzen Körper
Katrin Kuch
Dieser Kurs ist ein effektives Ganzkörpertraining, nicht nur für 
Bauch, Beine und Po, sondern auch für alle anderen Körperzo-
nen, die für eine gute Haltung wichtig sind.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportschuhe und Sportklei-
dung, Getränk
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mittwochs, 9.30 bis 10.30 Uhr
Beginn: 1. März 2023, 10-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Frankenplatz, Kirchberg
EUR 62,00 (bei 7 bis 12 Personen)

23130202KI
AROHA© für Anfänger
Carmen Kratzsch
AROHA© ist ein Mix aus kontrolliert kraftvollen und entspannen-
den Bewegungen und Elementen aus der Kampfkunst, die mit 
einfachen Grundschritten verbunden werden. Der Kurs ist für Men-
schen geeignet, die Sport in den Alltag einbauen, beru� ichen 
Stress abbauen und ihre Ausdauer und ihr Herz-Kreislauf-System 
stärken möchten.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe und Matte
donnerstags, 17.50 bis 18.50 Uhr
Beginn: 2. März 2023, 15-mal
Festhalle, Crailsheimer Straße
EUR 72,00 (bei 8 bis 15 Personen)

23140900KI
Italienisch A1-3
für Anfänger*innen (Online-Kurs)
Cinzia Faraci
Wir machen weiter ab Unit  6.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Insieme, A1: Kurs- und Arbeitsbuch, 
Sprachführer und Hörtexte-CDs, ISBN-13: 978-3-060-20157-0
dienstags, 11.15 bis 12.00 Uhr
Beginn: 28. Februar 2023, 15-mal
Auf Ihrem eigenen PC, Tablet oder Smartphone
EUR 185,00 (bei 3 bis 7 Personen)
23140901KI
Italienisch A1-3
für Anfänger*innen
Cinzia Faraci
Wir machen weiter ab Unit  5.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: „Insieme, A1: Kurs- und Arbeitsbuch, 
Sprachführer und Hörtexte-CDs“
ISBN-13: 978-3-060-20157-0
dienstags, 10.00 bis 11.00 Uhr
Beginn: 28. Februar 2023, 15-mal
Sengeno e. V., Poststr. 10, Kirchberg
EUR 165,00 (bei 4 bis 8 Personen)

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr 
Am Montag, den 27. Februar 2023 � ndet um 
19.30 Uhr eine Funkübung in Kirchberg statt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr 
Am Freitag, den 17. Februar 2023 � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung in Kirchberg statt.
Das Jufeu-Team

Abteilung Hornberg
Freitag, 17. Februar 2023, Dämmerschoppen, 19.00 Uhr
gez. Eberlein, Abteilungskommandant

JUBILARE

Wir gratulieren nachfolgendem Bürger ganz herzlich zum 
Geburtstag:
13.02. Josef Anton David aus Hornberg zum 90. Geburtstag 

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg an der Jagst 
Wiederholung Infoveranstaltung der 
Schloss-Schule Kirchberg für Eltern 
von Viertklasskindern
Am Mittwoch, den 15. Februar 2023, 
um 19.30 Uhr, lädt die Schloss-Schule 

Kirchberg zu ihrer zweiten Infoveranstaltung (Hybridveranstal-
tung) ein. Eine Anmeldung ist über die Website der Schule mög-
lich.
Schulleiter Alexander Franz wird die Schule und ihre Besonder-
heiten, wie beispielsweise individuelle Betreuungsangebote, 
kleine Klassen, Begabungsförderung, Hausaufgabenbetreuung, 
das vielfältige Freizeitangebot und das SKIL-Modell, das eine be-
sondere Form des Unterrichts darstellt, vorstellen. Auch um das 
Unterrichtsfach Schach, das Fach Handwerk und Gestaltung (mit 
Kochen, Töpfern, Holz- und Metallbearbeitung) wird es gehen 
sowie über unsere Möglichkeiten zur musikalischen Bildung mit 
dem Instrumentalunterricht.
Ziel ist es in einer offenen Fragerunde die Eltern über den Schul-
wechsel nach Klasse 4 zu informieren, die vielfältigen pädagogi-
schen Themen und Möglichkeiten, welche es für die Schülerinnen 
und Schülern gibt, zu erläutern.
Alle interessierten Eltern von Grundschulkindern sind herzlich ein-
geladen! Die Veranstaltung � ndet als Hybridveranstaltung statt, 
bei der man vor Ort oder auch online teilnehmen kann. Die An-
meldung kann online über die Website der Schloss-Schule durch-
geführt werden. 
Info: Die Anmeldungen für die zukünftigen Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5 laufen noch bis zum Mittwoch, 1. März 
2023.
Bitte vereinbaren Sie über die Aufnahmeleiterin Eva Krewenka 
einen Termin (07954/9802-12).

Ehrung langjähriger Jubilare der Schloss-Schule Kirchberg
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten in den letzten zwei Jah-
ren die Ehrungen der Schloss-Schul-Jubilare nicht im gewohnten 
Umfang statt� nden. Daher wurden an der diesjährigen Weih-
nachtsfeier bei gutem Essen und gemütlichen Beisammensein im 
Schloss Kirchberg die Ehrungen für die Jahre 2020, 2021 und 
2022 durchgeführt. 
Regina Bokelmann, Yvette Cloer, Dr. Alexander Goersch, Irmgard 
Kasten, Lydia Kurz, Sarah Maurer, Eva Neubert, Anja Sigloch, 
Miriam Sonke, Martin Sorg und Svetlana Sudas wurden für ihre 
10-jährige Treue geehrt.
Angelika Joachimsthaler und Oleg Mook sind bereits seit 15 Jah-
ren an der Schloss-Schule aktiv. 
Auf 20 Jahre Tätigkeit können Thomas Franz, Marion Giebler, 
Georg Köhler und Mara Ludwig zurückblicken.
Ein Vierteljahrhundert engagieren sich Stefan Fitzlaff, Ralf 
Martius und Waltraud Steinhauser.
Über ihr 35-jähriges Jubiläum konnten sich Dr. Eva Borchers und 
Marion Warth freuen.
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Einladung zum Nachmittag 
der offenen Tür am Albert-
Schweitzer-Gymnasium 
Das Albert-Schweitzer-Gymna-
sium lädt alle interessierten 
Viertklässlerinnen und Viert-
klässler und deren Eltern herz-
lich dazu ein, den diesjährigen 
Nachmittag der offenen Tür am 
02.03.2023 um 15.30 Uhr zu 
besuchen. Aufgrund des großen 
Interesses � ndet eine zweite 
B e g r ü ß u n g s r u n d e  u m 
15.50 Uhr statt.
Nach dieser kurzen Begrüßung 

in der Aula durch den Schulleiter Christian Reinhardt freut sich die 
gesamte Schulgemeinschaft darauf, unsere renovierte und mo-
dernisierte Schule vorzustellen.
An zahlreichen interessanten Themenstationen präsentieren wir 
unser breit gefächertes Angebot und laden zu vielen verschiede-
nen Mitmach-Aktionen, Vorführungen und Vorträgen ein. 
Dabei sollen neben den Besonderheiten als einzige G9-Schule 
im Landkreis auch das spezielle pädagogische Konzept unseres 
Gymnasiums, die diversen Züge und Angebote der naturwissen-
schaftlichen, gesellschaftswissenschaftlichen und sprachlichen 
Fächer sowie einzelne Arbeitsgemeinschaften und unser Ganz-
tagesangebot im Mittelpunkt stehen. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich auch gesorgt mit einem herzhaften Vesper- und 
Kuchenbüffet.
Der Nachmittag der offenen Tür bietet Eltern und den zukünftigen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern einen Einblick in die mit 
modernster Technik ausgestatteten Fachräume und Klassen-
zimmer und auch das Lehrerkollegium lädt zum Kennenlernen 
ein.
Auch das speziell für die Neuankömmlinge ausgearbeitete An-
gebot „Gut ankommen am ASG“, um den Übergang von der 
Grundschule aufs Gymnasium so angenehm wie möglich zu ge-
stalten, wird am Nachmittag der offenen Tür vorgestellt.
Das ASG bietet viel Raum für Entfaltung: Das neue Schülerzen-
trum mit gemütlichen Lern- und Aufenthaltsbereichen, einer Biblio-
thek und Computerräumen soll den Schülerinnen und Schülern 
als Lern- und Lebensort dienen.
Seit etwa einem Jahr darf sich das ASG ferner mit der Auszeich-
nung „MINT-freundliche Schule“ schmücken – ein Siegel, das 
zeigt, dass Schulen in der Lage sind, Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik didaktisch und pädagogisch 
sinnvoll aufzuarbeiten und mit vielfältigen Angeboten mutige, in-
novative und neue Talente zu fördern. 
Der diesjährige Nachmittag der offenen Tür soll auf informative 
und unterhaltsame Art viele Einblicke in das Leben und den Alltag 
am Albert-Schweitzer-Gymnasium geben und damit eine Ent-
scheidungshilfe für die Wahl einer weiterführenden Schule bieten.
Schon neugierig? Dann besuchen Sie doch vorab  
unseren virtuellen Rundgang, um sich ein detailliertes 
Bild unserer Schulgemeinschaft und der Räumlich-
keiten zu machen.  
Unser Rundgang ist ab sofort unter www.asg-crails-
heim.de sowie über den QR-Code abrufbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

INFORMATIONEN

KINO KLAPPE im Februar 
Fr., 10.02.   
 18.00 Uhr The Banshees of Inisherin
 20.30 Uhr Unruh   
Sa., 11.02.   
 18.00 Uhr Unruh 
 20.30 Uhr The Banshees of Inisherin   

So., 12.02. 
 15.00 Uhr Der kleine Nick erzählt vom Glück 
 18.00 Uhr The Banshees of Inisherin
 20.30 Uhr Unruh   
Mi., 15.02.   
 18.00 Uhr Unruh 
 20.30 Uhr The Banshees of Inisherin   
Do., 16.02.   
 18.00 Uhr Der Geschmack der kleinen Dinge 
 20.30 Uhr Unruh   
Fr., 17.02.   
 18.00 Uhr Unruh 
 20.30 Uhr Der Geschmack der kleinen Dinge  

Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/
92 55 66, www.kinoklappe.de 

Vom 19.2. bis einschließlich 22.02. bleiben Kino und Kneipe ge-
schlossen – Es � nden die Internationalen Filmfestspiele in Berlin 
statt, wir sind dabei.

Schlechtes Wetter?
Mit dem Bus - RB 72 fahren Sie bequem im Stundentakt von 
Crailsheim und Gerabronn in die Klappe nach Kirchberg und nach 
der Vorstellung auch wieder zurück.

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
Vor 650 Jahren - Die Stadtrechtsurkunde von 
1373 (III.) 
Die Märkte und der Schutz vor der Konkurrenz
Die Verleihung des Stadtrechts ohne die „Frei-
heit“, Wochenmärkte und Jahrmärkte abhalten zu 
dürfen, eine Bürgerschaft den Bürgermeister und 

Räte wählen zu lassen, ein Halsgericht zu installieren und nur 
dem Kaiser Rechenschaft legen und Steuern zahlen zu müssen, 
war praktisch wertlos. Schw. Hall hatte diese Rechte als Reich-
stadt 1204 erhalten. Ihre Bürger waren deshalb „frei“ („Stadtluft 
macht frei“). Nachdem Ilshofen 1330 zur Stadt erhoben worden 
war, wurde der Ort von Alt-Ilshofen, heute eine Markung zwischen 
Ilshofen und Ruppertshofen, an die heutige Stelle verlegt. Kriege-
rische Auseinandersetzungen sind dabei nicht auszuschließen, 
aber urkundlich nicht nachweisbar.
Das Marktrecht musste deshalb in der Urkunde genau de� niert 
werden: furbazmer ewiclich [ab sofort bis in Ewigkeit) dorynne 
[darin, in Kirchberg] einen gewonlichen wochen markte vff einen 
benannten tag [an einem noch mit den Nachbarn abzustimmen-
den Tag] iglicher wochen [,] vnschedlichen doch [jedoch] andern 
Steten vnd Merkten die dorumb ynwendig einer Meil gelegen 
sein, mit aller kawffmanschafft von unsern vnd des Reichs we-
gen / machen vnd haben sullen und mugen, ...
Diese Formulierungen � nden sich in zahlreichen Stadtrechtsur-
kunden. Die Meile In Deutschland galt bis ins späte 19. Jahrhun-
dert die deutsche Meile oder Landmeile (7532,5 Meter), die Nürn-
berger Meile wird mit 1000 Doppelschritten ca. 7500 m angegeben 
(Wikipedia).
Beim gewöhnlichen Wochenmarkt konnten also Handwerker und 
Bauern aus einer Meile Umkreis Waren anbieten und kaufen. Es 
durften aber sogar böhmische Kau� eute (z. B. mit Böhmischem 
Glas) und die Kau� eute aus den Reichsstädten im Städtle Handel 
treiben. Dasselbe Recht war auch Ilshofen und Crailsheim verlie-
hen. Aber während Kau� eute aus Hall, Rothenburg, Dinkelsbühl, 
Feuchtwangen, ..., und auch die aus dem ab 1387 leuchtenber-
gischen Crailsheim auf den Kirchberger Märkten kaufen und ver-
kaufen konnten, war der Besuch der auswärtigen Märkte einem 
Kirchberger Kaufmann, Handwerker oder Bauern als Verkäufern 
nicht gestattet. Kein Wunder, dass sich auch nach 30 Jahren kaum 
20 Bürger in Kirchberg angesiedelt hatten. (WF Zum Markt kamen 
hauptsächlich die in die Kaplanei Kirchberg gehörigen Bauern, 
deren Vogt Raban V. von Kirchberg war, sowie Rabans leibeigene 
Bauern.
Obwohl die Verleihung des Stadtrechts auf „ewigliche“ Dauer er-
folgt war, empfahl es sich, sie von jedem neu gewählten König 
oder Kaiser bestätigen zu lassen.
Mitverliehen wurde das Recht, Gericht zu halten: ... ouch in der-
selben Stat vnd iren gebiten / und zugehorungen / Stok und 
galgen / nach recht vnd gewonheit des Richs haben ... Allerdings 
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durften die „Bürger“ ihre Räte, Gerichtsherren und Richter im Un-
terschied zu den Reichsstädten nicht selbst wählen. (Friedens-)
Richter im Städtle war der hohenlohische Vogt, Blutrichter waren 
Graf Kraft IV., dann Gottfried und danach Ulrich von Hohen-
lohe selbst. Aber „Richter“ im Tal und zuständig für seine 
Leibeigenen und als Vogt für die zur Kaplanei am Kirchberg 
gehörenden Zugehörungen war Herr Raban [V.] von Kirchberg
(HZAN GA 5 U 1263 v _ Richtigung zwisch(e)n Hohenloe vnnd
[andere, jüngere Schrift:] Raban von / [urspr. Schrift:] Kirchberg,
[jüngere Schrift:] etlicher Vehde vnd Irrunggen halber, ... Durch 
Landtgraf Johannen zum / Leuchtemberg [dem kaiserl. Richter] 
gethaydigt [Urteil gesprochen], A∞: 1377 ): „Auch schaid(e)n 
[entscheiden, urteilen] wir umb die eygennLeut [Leibeigenen,]
die purg(er) zu Kirchberg worden sind und mit name(n) hir ge-
schrib(e)n stend, die [Leibeigene des] Rab(e)n vo(n) Kirchberg 
gewesen sind [:] Muntz[,] Creiff, Strueblein, Hanß smid vo(n) 
Gackstat, Hartman von wegen weiler [Weckelweiler,] die zwen 
Musthal, Heintz Grauß un(d) sein mut(er), fritzlein seuze(n) sun, 
fritzlen Hudler, auch von wege(n)weiler, ... also 10 nun hohen-
lohische „Bürger“, die aber Leibeigene des Raban V. von Kirch-
berg waren und blieben. Sie hatten als Kirchberger Bürger also 
weiterhin ihre P� ichten als Leibeigene des Raben V. zu erfüllen 
und konnten im Weigerungsfall gepfändet werden. – Herr Gottfried 
von Hohenlohe war der Oheim (Onkel) des Landgrafen und kai-
serlichen Hofrichters Johannes zu Leuchtenberg. Laut dem Urteil 
durften Gottfried und seine Amtleute den Raben von Kirchberg in 
seinem Obrecht, seinem vorrangigen Oberrecht, seinen Zins- und 
Gültrechten, sowie seinen Vogtei- und Fronrechten (Dienste) [im 
erblichen Auftrag des Stifts Neumünster zu Würzburg] nicht beein-
trächtigen. Sie wurden vielmehr zur „Amtshilfe“ verp� ichtet.
Der kaiserliche Schutz: Dorumb gebieten wir allen fursten, 
geistlich(e)n vnd werltlichen grauen [Grafen], freien [Baronen, 
Edelfreien, Freien Bauern, ...], Rittern, Knechten, Burkgrauen, 
Amptluten [Amtleuten], Burgermeistern. Reten [Räten] vnd ge-
meinden der Stete [Städte] vnd allen andern unsern vnd des 
Reichs getrewen, die nu(n) sein oder in zeiten werden, daz sie 
den ehgenan(nten) von Hoenloch, sein[e] erben, die Burg(er) 
vnd Insezzen [Insassen!] derselben Stat, dowider [an den be-
schriebenen Rechten] nicht hindern sullen, als lieb yn sei [wenn 
ihnen daran liegt,] uns(er) vnd des Reichs swere ungnad zu ver-
meiden.
Auch hier liegt eine Standardformulierung vor.
Konkurrierende Stadtrechte: Ingel� ngen 1223/1334 (HZAN KrA 
SF In-39.6.1.); Ulm und Rothenburg o.d.T. 1274 (RI VI, 1 n. 148, n. 
160); Dinkelsbühl 1309 (RI VI,4,1 n. 208, Gericht), 1251 Stadt 
(oppidum); Schwäb. Hall 1204 (Urkb. Hall U 3, S. 56); Ilshofen 
1330 Kraft III. v. Hohenlohe; Weikersheim 1313; Crailsheim 1338 
(Kraft III. v. Hohenlohe, hällisches Stadtrecht und Blutbann); Lan-
genburg (La 75 Bü 84; fälschlich: 1226) und Neuenstein 1351 
(GemA Neu 6); Hornberg 1373; Gerabronn 1412 in der Burggraf-
schaft Nürnberg; Muswiese 1434 (nur Jahrmarkt!); Vellberg 1466. 
Bartenstein um 1760; Schrozberg 1973.
Hans Friedrich Pfeiffer

Kulturraum Alte Post 
Die „neue“ Alte Post begrüßt Kirchberg
Seit November des letzten Jahres lädt die Alte 
Post wieder Gäste in die historischen Mauern der 
früheren Poststelle in Kirchberg an der Jagst. Be-
trieben wird das Café & Bistro vom gleichnami-
gen Verein “Kulturraum Alte Post e. V.“, der als 
Schmelztiegel für Menschen dient, die Kirchberg 

und der gesamten Region frischen Wind einhauchen möchten. Es 
soll ein Ort entstehen, an dem sich Kirchberger und Gäste der 
Stadt in entspanntem sowie hippem Flair begegnen können.
Das gastronomische Angebot beschränkt sich bisher auf das Wo-
chenende, hier gibt es vor allem ein vielseitiges Frühstücksange-
bot sowie Kaffee und Kuchen. Außerdem gibt es am Samstag-
abend Bistrospeisen, die regelmäßig durch warme Gerichte 
ergänzt werden. Ob lokal gerösteter Specialty Kaffee aus der 
italienischen Siebträgermaschine, Kuchen vom Waldeck, vielsei-
tig Brotstullen „Postbrote“, das Glas Weißwein oder der Aperol am 
Abend, es gibt viel zu entdecken. Die Alte Post hat sich hierfür mit 
vielen regionalen Lieferanten verbündet, um hohe Qualität mit 
ökologischen Ansprüchen bieten zu können..

Neben dem gastronomischen Angebot will der Verein auch 
mit kulturellen Inhalten wie Konzerte, Lesungen sowie Kunst 
für Höhepunkte sorgen, was der oder die ein oder andere 
bereits in diesem Winter miterleben durfte. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmals für die bereits 
zahlreichen Gäste und den warmen Empfang in Kirchberg bedan-
ken, wir hoffen auf eine lange gemeinsame Zeit.
Wir sind als Verein weiter auf der Suche nach Mitgliedern und 
Helfern in Küche, Service oder hinter der Theke (auf Minijob Basis 
möglich), kommt gerne direkt auf uns zu oder vorbei.
Weitere Information und Reservierungsmöglichkeiten � nden sich 
auch auf der Website www.Altepost-Kirchberg.de

Unsre aktuellen Winteröffnungszeiten sind:
Samstag
  9.30 – 13.00 Uhr Frühstückscafé (Reservierung empfohlen)
13.00 – 18.00 Uhr Kaffee & Kuchen
18:00 – 23.00 bis tro & Bar (Wechselnde warme Speisen)
Sonntag 
  9.30 – 13.00 Uhr Frühstückscafé (Reservierung empfohlen)
13.00 – 18.00 Uhr Kaffee & Kuchen

Das Landratsamt Schwäbisch Hall informiert:

Bodenuntersuchungen über den 
Nitrat-Informations-Dienst (NID) beginnt
Für eine gezielte und umweltverträgliche Düngung sowie zur 
Möglichkeit, den zur Zeit teuren Mineralstickstoff einsparen zu 
können, ist die Kenntnis der Nitrat-Werte im Boden zu Vegetati-
onsbeginn in diesem Jahr besonders wichtig. Die Landwirte soll-
ten deshalb im Rahmen des Nitrat-Informations-Dienstes (NID) 
ihre Acker� ächen rechtzeitig auf Nitrat-Stickstoff untersuchen 
lassen. Die gemessenen Nitrat-Werte sind die Grundlage für die 
exakte, bedarfsgerechte Ermittlung der 1. N-Gabe und zur Er-
stellung der Düngebedarfsermittlung.
Der Gesamtbedarf der mineralischen und/oder organischen Stick-
stoffdüngung ergibt sich aufgrund der angebauten Kultur, des 
erwarteten Ertrages, des festgestellten Bodennitratwertes, der 
Vorfrucht, des gedüngten, organischen Stickstoffs im Vorjahr und 
bei Sommerungen dem Nachlieferungsvermögen des Zwischen-
fruchtanbaus.
Wenn Flächen im Wasserschutzgebiet der Nitratklasse Problem- 
oder Sanierungsgebiet vorhanden sind, müssen bei einem Vieh-
besatz über 1,4 GV/ha alle Ackerkulturen beprobt werden, bei 
geringerem Viehbesatz nur nach stickstoffreichen Vorfrüchten, wie 
Raps, Leguminosen und Kartoffeln sowie vor dem Kartoffelanbau 
und im Vier-Blatt-Stadium des Maisanbaus. 
In den sogenannten „Nitratgebieten“ (Rote Gebiete) ist seit dem 
01.01.2021 die Beprobung der Nitrat-Werte im Boden vor der ers-
ten Düngung mindestens zu jeder Bewirtschaftungseinheit vor-
geschrieben. 
Ausgenommen sind Grünland� ächen, Dauergrünland� ächen und 
Flächen mit mehrschnittigem Feldfutterbau.
Die Untersuchungssaison läuft für alle Winterkulturen seit 1. Fe-
bruar, für alle frühen Sommerungen ab 15. Februar und für Mais 
ab 15. März. 
Die Bodenproben müssen bei Winterkulturen und Sommergetrei-
de vor der ersten Stickstoffgabe gezogen werden. Eine Beprobung 
zur Bedarfsberechnung nach der 1. N-Gabe ist nicht verwertbar.
Um eine Stickstoffmineralisierung zu verhindern, müssen die 
Bodenproben nach der Probenahme baldmöglichst (innerhalb 6 
Stunden) tiefgefroren werden.
An den unten aufgeführten Annahmestellen können alle interes-
sierten Landwirte das erforderliche Werkzeug zur Beprobung ihrer 
Böden abholen und die gezogenen Proben abgeben. Eine vorhe-
rige Anfrage, ob Werkzeuge zur Verfügung stehen, ist erwünscht.
Die Bodenproben werden in Abhängigkeit der Beprobungen vom 
neu bestimmten „Bodenlabor Dr. Lehle“ abgeholt.
Die Düngungsempfehlungen und zulässigen Düngungsobergren-
zen nach der neuen Düngeverordnung (DüV) werden den Teil-
nehmern innerhalb von fünf Tagen nach Abholung der Proben vom 
Labor zugesandt.
Falls Sie keine eigenen Bodenproben ziehen, müssen Sie die 
Düngebedarfsermittlungen nach der neuen DüV von Hand, unter 
www.duengung-bw.de, oder dem bayrischen Excel-Programm 
mithilfe der veröffentlichten NID-Werte aus BWagrar schriftlich er-
stellen. 
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Bitte denken Sie auch an die getrennte, gesetzlich erforderliche 
Düngebedarfsermittlung für Phosphat.
Annahmestellen der Maschinenringe für Nmin-Proben:
• Maschinenring Blaufelden
 Rudolf-Diesel-Straße 36, 74572 Blaufelden,
 Tel. 07935/9262111
 Mo - Do., 8.00 - 17.00 Uhr, Fr., 8.00 - 12.00 Uhr,
 E-Mail: info@mbr-blaufelden.de
• Kurt Reinhardt
 Heide 4, 74549 Wolpertshausen,
 Tel. 07904/9413505, Mobil: 0175/4368214,
 Fax 07904/9413507
 E-Mail: mail@ct-agentur.de 
• Familie Immel
 Bibersfeld, Am Sülzbach 12,
 74523 Schwäbisch Hall,
 Tel. 0791/55047, Mobil: 0171/2746948,
 Fax 0791/9540064

Für fachliche Rückfragen stehen Ihnen beim Landwirtschaftsamt 
Ilshofen Herr Ferner (Tel. 07904/7007-3141) und Herr Wolpert 
(Tel. 07904/7007-3163) zur Verfügung.

Der Landkreis informiert

Terminvereinbarung in den Führerscheinstellen 
und Zulassungsstellen 
Für die Führerschein- und Zulassungsstellen des Landkrei-
ses ist vorab eine Terminvereinbarung notwendig. Termine 
können ganz einfach online gebucht werden. 
Zur Vermeidung von Wartezeiten und zur besseren Planbarkeit, 
müssen Besucherinnen und Besucher der Führerschein- und Zu-
lassungsstellen in Schwäbisch Hall und Crailsheim seit einiger 
Zeit vorab einen Termin vereinbaren. 
Die Terminvereinbarung für die Führerscheinstellen ist mit we-
nigen Klicks online über die Homepage des Landratsamtes mög-
lich. Eine Terminbuchung ist maximal vier Wochen im Voraus 
möglich. Die Buchung wird im Anschluss per E-Mail bestätigt. 
Für Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit haben, online 
einen Termin zu vereinbaren, seht die telefonische Terminverein-
barung (Schwäbisch Hall: 0791/755-8866 bzw. Crailsheim: 
07951/492-9997) zur Verfügung. 
Alle Anträge können auch weiterhin über die Rathäuser gestellt 
werden.
Die Terminvereinbarung für die Zulassungsstellen in Schwä-
bisch Hall und Crailsheim erfolgt ebenfalls online über die Home-
page des Landkreises. Termine können maximal fünf Wochen im 
Voraus vereinbart werden. Nur in Ausnahmefällen können Termi-
ne telefonisch vergeben werden. Außerbetriebsetzungen können 
gerne auch über die Rathäuser beantragt werden. 
Die Onlineterminreservierung für die Führerschein- und Zu-
lassungsstellen ist auf der Landkreis-Homepage zu � nden: www.
LRASHA.de > Bürgerservice > Elektronische Dienste > Online-
terminreservierung oder direkt auf der Startseite unter „KFZ & 
Zulassung“.
(https://www.lrasha.de/de/buergerservice/elektronische-dienste/
onlineterminreservierung ) 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) in Karlsruhe. 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine Aus-
bildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden für 
Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge im 
gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) 
und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die 
Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten angeboten. 
Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhalten die Nachwuchs-
kräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. 
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW eine 
unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nachwuchs-
kräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht auch die 

Möglichkeit, in Stuttgart sowie den Regionalzentren und Außen-
stellen im ganzen Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall bis 
Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim. 
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Menschen 
vielfältige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstiegschan-
cen. Zur Unternehmenskultur gehören zudem eine familienge-
rechte Personalpolitik, � exible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unter-
stützung beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein 
umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement. 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsver-
fahren � nden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuer-
dierente.de. Zudem berichten auf Facebook und Instagram die 
derzeitigen Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe für die Rente“
regelmäßig über ihre Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studie-
rende im Dualen Studium. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist An-
sprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und zahlt 
monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem versicherten- 
und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie in Baden-Würt-
temberg in allen Fragen der Altersvorsorge, Prävention, Rehabili-
tation und Rente der kompetente regionale Ansprechpartner. 

Aktive Junge Christen

Herzliche Einladung zum nächsten Offenen 
Abend am Samstag, 11.02.2023 um 20.00 Uhr 
mit Karin Neff zum Thema „Incredible India – 
Gott sieht jeden Einzelnen“. 

Der Offene Abend � ndet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung im Gemeindehaus Blaufelden und zum 
anderen wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie den Link 
zu den Veranstaltungen � ndet ihr auf www.ajc-ev.de. 

Verurteile niemanden, 
bevor du nicht in seiner Lage warst.  (Talmud)
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Liedertafel Lendsiedel 1891

Nachdem die beliebten Winterfeiern der 
Liedertafel Lendsiedel aufgrund der Coro-
na-Pandemie in den letzten zwei Jahren 
leider nicht durchgeführten werden konn-
ten, war nun „Die fi dele Kurklinik“ überaus 
gut besucht. Alle vier Abendveranstaltun-
gen im Januar waren bis auf den letzten 
Platz ausverkauft und selbst bei der Fami-
lienfeier am Nachmittag des 6. Januars war 
der Besucherandrang groß.
Für das Wohlergehen der Besucher war 
dabei bestens gesorgt. Zunächst begrüßte 
der neue Vereinsvorstand Herbert Krätzer 
das Publikum und dankte in seiner An-
sprache nochmals den Jubilaren aus der 
Sängerschaft. So wurden bereits im ver-
gangenen Sommer Paul Böck für seine 
über 50-jährige, Karl-Heinz Burkert für 
seine 40-jährige, Ulrich Kauke und Ulrich 
Wolf für ihre 30-jährige sowie Kurt Zanzin-
ger für seine 20-jährige aktive Mitglied-
schaft und alle Verdienste rund um den 
Verein geehrt. 
Danach machte der gemischte Chor 
CHORWURM unter der Leitung von Rebek-
ka Böck neugierig „Auf das, was da noch 
kommt“ – so der gleichnamige Titel des 
Eröffnungssongs, der im Original von Max 
Giesinger und Lotte gesungen wird. An-
schließend wiegten sich nicht nur die Sän-
gerinnen und Sänger auf der Bühne zum 
Rhythmus des Louis Armstrong-Klassikers 
„What a wonderful world“. Beim 80er-
Jahre-Hit „Dein ist mein ganzes Herz“ von 
Heinz Rudolf Kunze stimmte das Publikum 
dann teilweise sogar gesanglich mit ein. 
Instrumental wurde der Chor dabei von 
Ole Böck an der Cajon und Julia Schmehl 
am Klavier unterstützt. Zudem begleitete 
Adam Cloer an der Gitarre und beeindruck-
te bei „What a wonderful world“ mit sei-
nem gekonnten Sologesang.
Auf diesen musikalischen Auftakt folgte 
dann der Höhepunkt der Veranstaltung: 
Der Dreiakter „Die fi dele Kurklinik“ von 
Beate Irmisch. Die bereits seit vielen Jah-
ren eingespielte und mittlerweile zwölf Per-
sonen umfassende Theatertruppe sorgte für 
beste Unterhaltung und zahlreiche Lacher.
Gleich zu Beginn des Stückes ging es rund. 

Neuankömmling Opa Tell, hervorragend 
verkörpert von Herbert Krätzer, möchte 
sofort nach Hause, aber seine geldgierige 
Schwiegertochter samt eigenem Sohn, 
erstklassig gespielt von Caren Franz und 
Denny Grasmüller, haben nur eins im Sinn: 
Nach der Kur soll der Opa ins Altenheim. 
Für weiteres Durcheinander sorgten zu-
dem die extravaganten Patientinnen Elvira 
Schatz und Klara Huhn, gemimt von Conny 
Klenk und Laura Kraft, die sich zum Ziel 
gesetzt haben, in der Kur einen Mann ab-
zuschleppen. Gustav Schneck alias Tho-
mas Franz, der Gigolo der gesamten Kur-
klinik, sollte ihre Beute sein. Pech für ihn, 
dass seine Frau, dargeboten von Diana 
Hackner, überraschend zu Besuch kam. 
Aufgrund sämtlicher Eifersüchteleien und 
handgreifl icher Auseinandersetzungen 
hatte es da das Klinikpersonal, bestehend 
aus Schwester Elsemarie, Dr. med. Wurst 
und Masseur Heinz, gespielt von Anita 
Lutz, Frank Kreißl und Stefan Franz, oft 
schwer, die Wogen zu glätten. Für reich-
lich Unterhaltung sorgte des Weiteren 
Melanie Marcadal als neugieri-
ge und gewiefte Putzfrau Olga. 
Das Publikum kaufte hierbei 
den gespielten russischen Ak-
zent der Ur-Hohenloherin pro-
blemlos ab. Generell sorgte 
Thorsten Meyer im Souffl eur-
kasten für einen reibungslosen 
Ablauf auf der Bühne.
Am Ende der Vorstellung ehrte 
Herbert Krätzer, nun wieder in 
seiner Funktion als Vereinsvor-
stand, vier der Darsteller für ih-
ren jahrelangen Einsatz für den 
Verein. So gratulierte er Melanie 
Marcadal und Thomas Franz 
zum 30-jährigen, Anita Lutz 
zum 25-jährigen und Caren 
Franz zum 20-jährigen Büh-
nenjubiläum.
Im Anschluss konnten die Be-
sucher den Abend noch ge-
mütlich mit einer Verlosung, 
an der Bar oder auf der Tanz-
fl äche 

ausklingen lassen. Für Livemusik sorgten 
unter anderem Uwe Schörg sowie die 
„Zottis“ aus Altenmünster. Die Liedertafel 
Lendsiedel dankt allen Akteuren und Hel-
fern für die tatkräftige Unterstützung, Ge-
tränke Ley für die großzügige Sachspende 
für die Verlosung sowie dem begeisterten 
Publikum für die gute Stimmung und freut 
sich bereits auf die nächsten Winterfeiern 
– dieses Mal hoffentlich bereits im kom-
menden Jahr.

„„Die fi dele KurklinikDie fi dele Kurklinik““ war überaus gut besucht war überaus gut besucht
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Schöffenwahl 2023

Am 4. Februar 2023 war Weltkrebstag:

Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag oft 
schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
über unterstützende Angebote der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. 
„Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht“, sagt Saskia Wollny, 
Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Reha-An-
gebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerinnen und 
-rentnern, ambulanter oder stationärer Reha – stets wird das in-
dividuell passende Angebot gefunden. 
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann au-
ßerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt wer-
den, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und ihrem 
Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige zu, deren 
Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die DRV BW 
sogar eine Reha für die ganze Familie an. 

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehand-
lung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Regel 
drei Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung 
und Information im Fokus. „In unseren Reha-Kliniken arbeiten 
Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit 
modernster Technik und auf neuestem Forschungsstand zusam-
men“, betont Dr. med. Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für Sozi-
almedizinischen Dienst & Reha-Management der DRV BW. Ge-
schäftsführerin Wollny ergänzt: „Gemeinsam mit den 
Rehabilitanden entwickeln sie Therapieziele, die auf die persön-
lichen Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten abgestimmt 
sind.“ Die ganzheitliche Behandlung ermögliche, dass körperliche, 
seelische und gegebenenfalls beru� iche Folgen der Krebserkran-
kung gemildert oder sogar beseitigt werden können. 

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht 
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, werden 
von der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. „Wir wollen, 
dass sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohl- 
fühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren kön-
nen“, fasst Wollny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen. 
Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen Reha 
und den Voraussetzungen, zur � nanziellen Absicherung während 
der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungsangeboten in Ba-
den-Württemberg erhalten Interessierte unter Onkologische Reha | 
Deutsche Rentenversicherung (deutsche-rentenversicherung.de). 
Eine Broschüre „Rehabilitation nach Tumorerkrankungen“ kann 
ebenfalls dort heruntergeladen werden.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Dekanatamt Blaufelden
Die Vorbereitungen laufen...
Anmeldungen sind schon möglich
Herzliche Einladung zu unserem 
Tauffest im Kirchenbezirk Blaufel-
den!

Für alle, die gerne ihre Kinder oder sich selbst taufen lassen 
möchten.
Am Sonntag, 25. Juni 2023 um 14.00 Uhr im Freien.
Weitere Infos beim Evang. Pfarramt oder bei Pfarrerin Carolin 
Mayer Carolin.Mayer@elkw.de

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag Sexagesimä 
(60 Tage vor Ostern): 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht.  (Hebr 3,15)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM TELEFON
Good News für Hohenlohe sendet weiterhin Gottesdienste aus 
unserer Region. Bitte beachten Sie, dass die Anfangszeiten nicht 
mehr auf 10.00 Uhr festgelegt sind, sondern sich nach den örtli-
chen Gegebenheiten richten. Wie gewohnt gibt es täglich neue 
Telefonandachten: 07936 – 319 99 90. Sie können sich auch unter 
der Nummer: 07954 98 69 980 direkt in den Lendsiedler Gottes-
dienst einwählen. Aber nur während der statt� ndenden Gottes-
dienstzeit.

19. Februar 2023 - 
21. Februar 2023 
ACJ-Kindertage 
2023 in der Mehr-
zweckhalle Blau-
felden „Willkom-
men im Schloss“

Nähere 
Informationen: 
www.ajc-kinderta-
ge.de
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Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 12. Februar 2023
9.30 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus mit 
Pfarrer Flemming Nowak
10.45 Uhr Gottesdienst in Hornberg mit Pfarrer 
Flemming Nowak
Mittwoch, 15. Februar 2023 
9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer im Gemeinde-
haus: Faschingsfeier

 16.15 Uhr  Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Donnerstag, 16. Februar 2030
 19.30 Uhr Kon� 3-Elternabend im Gemeindehaus

Im März starten wir wieder unser Kon� 3-Projekt. An vier Sams-
tagvormittagen sind Kinder aus der 3. Klasse eingeladen im Ge-
meindehaus spielerisch und altersgerecht die Grundlagen des 
christlichen Glaubens kennenzulernen. Wir hören kreative ge-
staltete Bibelgeschichten, singen, basteln und vespern gemein-
sam. Am Gründonnerstag, 6. April 2023 sind alle Kon� 3-Kinder 
mit ihren Familien zum gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst 
eingeladen. Eine Anmeldung zum Kon� 3 ist erforderlich. 
Der Elterninfoabend dazu findet am 16. Februar 2023 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung.

Evangelische Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 12. Februar 2023
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Gaggstatt 
  (Pfr. Reinhard Hoene/ Pfr. Markus Schanz)
  Opfer für Kinderheime Nethanja, Indien
Montag, 13. Februar 2023
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt in der Alten Schule
Dienstag, 14. Februar 2023
Ab 19.30 Uhr Bibel & Genuss in der Lindenau, Mistlau
Mittwoch, 15. Februar 2023
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht in der Pfarrscheuer
Donnerstag, 16. Februar 2023
 19.30 Uhr „Auszeit am Donnerstag“ –in der Nikolauskirche 

Mistlau

Hinweise:
Voranzeige:
19. Februar - 21. Februar - AJC-Kindertage in der Mehrzweck-
halle Blaufelden
„Willkommen im Schloss“ – weitere Infos unter www.ajc-kinder-
tage.de

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Freitag, 10. Februar 2023
 18.00 Uhr Lobpreisgottesdienst in der alten Bank
Sonntag, 12. Februar 2023 Link: https://youtu.be/5dC88kA06pE
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Hansjörg Wittlinger 
  Opfer für die Diakonie in der Landeskirche
  Gleichzeitig Kinderkirche in Gemeindesaal
 10.45 Uhr Gottesdienst in Weckelweiler 
  mit Pfr. Hansjörg Wittlinger
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Montag, 13. Februar 2023
 8.30 Uhr Hauskreis bei Helga Detroy in der Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer im Schmiedberg 5
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Jugendraum 
 17.00 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
Dienstag, 14. Februar 2023
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 15. Februar 2023 
 14.30 Uhr Kon� s im Jugendraum
 17.15 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 16. Februar 2023 
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal

 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeindratssitzung im Gemeinde-

saal, Themen u. a.: Vertretungsmessner, Alte Schule, 
Termine, Haushaltsplan 2023, nicht öffentl. Sitzungsteil

Hinweise: 
Im März sammeln wir wieder Papier und Kartonage. Sammelt 
ihr noch mit?? Vielen Dank.

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
So., 12. Februar 2023 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Lobenhausen (Pfrin. Nelius-Böhringer)
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Tiefenbach (Pfrin. Nelius-Böhringer) 

mit Taufe
 10.30 Uhr  Kinderkirche in der Pfarrscheuer
Mi., 15. Februar 2023 
 18.00 Uhr  Oberlinhaus Jungschar: Faschingsparty
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor
Do., 16. Februar 2023 
 14.00 Uhr  Pfarrscheuer: Seniorenkreis „Wie die Zeit vergeht“

Katholische Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 Uhr bis 
11.30 Uhr besetzt.
Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045
Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

6. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Sir 15, 15-20; 1 Kor 2, 6-10; Mt 5, 17-37

Samstag, 11. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Erstkommunion-

kerzen in Langenburg
Sonntag, 12. Februar:
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 14. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 19.00 Uhr Gottesdienst zum Valentinstag in Gerabronn
Mittwoch, 15. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 16. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
7. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Lev 19, 1 - 2.17 - 18; 1 Kor 3, 16-23; Mt 5, 38-48

Samstag, 18. Februar:
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 19. Februar:
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 22. Februar – Aschermittwoch
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Schrozberg
 17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Gerabronn
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche 
  in Rot am See
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Mehr Geschmack ins Leben bringen
„7 Wochen - gut gewürzt“ lautet in diesem Jahr das Motto der 
Fastenzeit-Aktion für Familien und Paare. Wöchentliche, kosten-
freie Impulse, von Aschermittwoch bis Ostern sollen zum Nach-
denken und Austauschen anregen. Für Paare und Familien gibt 
es unterschiedliche Angebote. Sie erhalten die Impulse per Post, 
per Email oder per Link aufs Smartphone.
Interessierte Paare können sich online auf der Website www.7wo-
chengutgewuerzt.de zur Fastenaktion anmelden. Auch für Fami-
lien erfolgt die Anmeldung online über die Homepage. Der Anmel-
deschluss für den Versand per Post ist der 12. Februar. Den ersten 
Impuls gibt es am 24. Februar. Die bereits veröffentlichen Briefe 
stehen anschließend online unter www.7wochengutgewuerzt.de 
zum Download verfügbar.
Bei der Aktion handelt es sich um ein bundesweites Angebot der 
Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung, das auch 
von der Diözese Rottenburg-Stuttgart mitgestaltet wird.

Valentinsgottesdienst „Wie die Liebe im Alltag schmackhaft 
bleibt“
Dieses Jahr wollen wir mit allen Verliebten einen Gottesdienst zum 
Thema „Wie die Liebe im Alltag schmackhaft bleibt“ feiern.
Herzliche Einladung am Tag des heiligen Valentin am Dienstag, 
14. Februar um 19.00 Uhr in die katholische Kirche in Gerabronn!
Im Anschluss an die Feier stoßen wir mit einem Glas Sekt auf die 
Liebe an.
Veranstalter: Gottesdienst Team unserer Seelsorgeeinheit
Kontakt: Gemeindereferentin Petra Dostan

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 10. Februar 2023
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 12. Februar 2023 
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 15. Februar 2023
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 12. Februar 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst in Crailsheim, Kalkäckerstraße 23
 11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Ilshofen
Mittwoch, 15. Februar 2023
 20.00 Uhr Gottesdienst

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Jugendfußball
B-Junioren erneut mit 3. Platz beim Hallenturnier
Bereits in der Woche zuvor erreichten die B-Junioren 
einen sehr guten 3. Platz beim Hallenturnier in Ingel-
� ngen.
Diesen konnten die Jungs nun auch beim BWK-Cup 

in Ilshofen wiederholen. Zwar war der Start noch etwas holprig 
und wir waren zunächst gegen die SG Dünsbach/Gerabronn/
Langenburg mit 0:2 hinten. Wir konnten uns aber während dem 
Spiel steigern und konnten zumindest noch ein 3:3 erreichen. Im 
zweiten Spiel gegen die SG Billingsbach/Blaufelden/Wiesenbach 
sind wir schneller ins Spiel gekommen und gewannen mit 4:1. 
Zwar haben wir auch das dritte Spiel gegen die SG Waldenburg/
Neuenstein mit 2:0 gewonnen, wirkten in diesem Spiel aber etwas 
träge, was sich beim nächsten Spiel gegen TSV Ilshofen II fort zog 
und wir konnten nicht die gewohnte Durchschlagskraft erzielen. 
Folge war eine 2:3-Niederlage. Gegen den Turniersieger SG Sulz-
dorf/Hessental, die alle Spiele ohne Gegentor gewonnen haben, 

konnten wir uns zwar wieder steigern, verloren aber verdient mit 
0:3. So mussten wir ins letzte Spiel gegen den TSV Ilshofen I 
nochmal alles in die Waagschale werfen. Bis zum 2:3 mussten wir 
kurz nach dem Ausgleich immer einen Gegentreffer hinnehmen. 
Da wir aber gewinnen mussten, war der Wille der Mannschaft 
ungebrochen und konnten in den letzten zwei Minuten ein genia-
les Finish hinlegen und gewannen unser „Endspiel“ mit 4:3.
Es spielten: Maik Grüschow, Arne Kratzsch, Leon Richter (9 Tore), 
Leopold Richter, Rafael Mayer (3 Tore), Robert Düring (3 Tore), 
Thorben Lutz, Lars Maguhn (2 Tore), Nathanael Renner (2 Tore), 
Jason Wackler (1 Tor), Finn Vorholzer (1 Tor).

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Kreativnachmittage im Februar
Traditionell wollen wir uns an allen 4 Montag-
nachmittagen im Februar (6.2./13.2./20.2./27.2.) 
um 14.00 Uhr im Gemeindesaal zum gemein-
samen Handarbeiten treffen.
Dieses Jahr können Stoffbeutel-Rucksäcke 

unter der Anleitung von Gudrun Lehner genäht werden. 
Unter der Anleitung von Martina Heberlein können lustige Hühner 
gestrickt werden. Hierzu bitte Stricknadeln und Wolle mitbringen.
Auch unserer Nähmaschinentechniker Christian Pless wird wieder 
anwesend sein.
Natürlich können auch eigene Handarbeiten mitgebracht werden; 
wer keine Lust zum Handarbeiten hat, ist auch zum Kaffeetrinken 
und für Gespräche eingeladen.

Mitgliederversammlung am Freitag, 10. Februar 2023
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
10. Februar 2023 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in Lendsiedel.
Tagesordnung: Begrüßung, Tätigkeitsbericht, Kassenbericht, Ent-
lastung, Programmvorstellung, Bilderrückblick.
Im Anschluss an die Regularien haben wir Frau Janice Brownell-
Langohr als Referentin mit einem Reisevortrag über Jordanien zu 
Gast.

Jordanien: Ein Tummelplatz für Kul-
turen und Ideen
Die parlamentarische Monarchie Jor-
danien tritt kaum ins Rampenlicht. Aber 
beim näheren Hinschauen entdeckt 
man ein Land mit sensationellen Land-
schaften, historischen Relikten von 
Weltgeltung und angenehme, offene 
Bewohner. Von dem am tiefsten gelege-
nen Punkt der Erde - über Oasen, die 
eine fruchtbare Landwirtschaft bieten - 
bis zu Wüsten, in denen Dromedare zu 
Hause sind – all dieses und mehr bietet 
dieses faszinierende Land an.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen und willkommen.

Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein 
Kirchberg/Jagst

Wer will einen Naturkostladen betreiben?
Der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein Kirch-
berg/Jagst setzt sich dafür ein, dass es in der Stadt 
Kirchberg/Jagst keinen Leerstand in gewerblichen 
Gebäuden gibt. Nach dem überraschenden Todes-
fall von Martin Schofroh ist das Ladengeschäft in 

der Marktstraße 14 im Städtle zum 31. Januar 2023 geschlossen 
worden. Derzeit laufen dort noch die Aufräumarbeiten. Ein Nach-
mieter könnte ab 1. März 2023 anfangen. In den vergangenen 32 
Jahren wurden auf 98 Quadratmeter Laden� äche Naturkostwaren 
und Getränke verkauft. Auch davor boten in der Marktstraße 14 
schon verschiedene Lebensmittelgeschäfte ihre Waren an, auch 
eine Bäckerei soll es dort einst gegeben haben. Zum Laden ge-
hören noch ein Büro, WC, Lagerraum, Gewölbekeller, Kühltheke, 
zwei große Kühlschränke und die kompletten Holzregale. 
Der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein Kirchberg/Jagst unter-
stützt die Initiative, dass in der Marktstraße 14 wieder ein Natur-
kostladen einzieht. 
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32 Jahre lang hatte Martin Schofroh mit seinem Naturkostladen 
eine Versorgungslücke in Kirchberg geschlossen. Wer sich für den 
Laden in zentraler Lage in Kirchberg interessiert, kann sich beim 
Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein Kirchberg/Jagst, Telefon 
07954/7176, melden.

SPD-Ortsverein Kirchberg
Der SPD Ortsverein lädt zum jährlichen 
traditionellen Bürgergespräch am Anfang 
des Jahres ein.
Sonntag, den 19. Februar 2023, 
10.30 Uhr
Festhalle Kirchberg, kleiner Saal.

Nachdem in den letzten Jahren wegen der Corona-Pandemie kein 
Bürgergespräch statt� nden konnte, wollen wir diesen Austausch 
von politischen Meinungen wieder aufnehmen.
Dazu werden alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für Bun-
des, Landes- und Kommunalpolitik interessieren, sehr herz-
lich eingeladen.
Wie schon in der Vergangenheit, wird es am Anfang eine Ein-
führung durch einen prominenten Gast geben, diesmal unser 
SPD-Bundestagabgeordneter für den Wahlkreis Schwäbisch Hall, 
Kevin Leiser aus Engelhardshausen.
Weitere Mandatsträger aus Kreis und Stadt werden vor Ort sein 
und Fragen beantworten.

Gesangverein Gaggstatt 
Winterfeier 2023
Am Samstag den 11. Februar � ndet in Gaggstatt in 
der Alten Schule ab 19.30 Uhr wieder die Winter-
feier statt. 
Neue Liedvorträge, das Lustspiel in drei Akten 
„Der mit dem Staubsauger tanzt “ und Tanzmusik 
garantieren einen unterhaltsamen Abend. 

Auch für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Saalöffnung ist um 18.00 Uhr.
Am Sonntag den 12. Februar � ndet ab 14.00 Uhr wieder ein Thea-
ter-Nachmittag statt. Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen noch-
mals den Gesang und das Theaterstück !
Saalöffnung ist um 13.00 Uhr.
Diese beiden Veranstaltungen sind leider schon ausverkauft.
Ihr Gesangverein Gaggstatt 

Sengeno – Seniorengenossenschaft 
Kirchberg/Jagst 

„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag in der 
Poststr. 10 von 14.00 - 16.00 Uhr treffen wir uns 
regelmäßig zur verabredeten Zeit, um bei einer 

Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und Tricks 
(und anderes) auszutauschen. 
Weiterer Termin der „Strickfrauen“: 
Während der Wintermonate (voraussichtlich bis Ostern) bieten die 
Strickfrauen an jedem Donnerstag zwischen 14.00 und 16.00 
Uhr einen zusätzlichen Termin zum Stricken an. Wenn Sie Inte-
resse an diesem Termin haben, der sowohl als Ausweichtermin 
oder als Zusatztermin genutzt werden kann, melden Sie sich 
bitte bei Monika Karrer, Tel. 1211 oder bei Frau Hildegard Gutöhr-
lein, Tel. 926125 an. Auch ermutigen wir Frauen, die bisher noch 
nicht Teilnehmerinnen sind, zur Gruppe der Strickfrauen zuzusto-
ßen. Der zusätzliche Termin bietet auch die Möglichkeit einer er-
höhten Ansteckungsgefahr aufgrund zu großer Enge bei vielen 
Teilnehmerinnen vorzubeugen.

Der Offene Donnerstags-Treff � ndet mangels Interesse bis auf 
Weiteres nicht statt. Änderungen bleiben vorbehalten. Bitte 
beachten Sie die Aushänge am SENGENO-Büro.

10-jähriges Bestehen SENGENO: In diesem Jahr 2023 treten 
wir endlich dem Jubiläum unseres Vereins näher, das Corona 
bedingt erst in diesem Jahr statt� nden soll. Wir werden im Mai 
oder Juni unseren Mitgliedern eine Busfahrt zum Blühenden 
Barock nach Ludwigsburg anbieten. Die genauen Bedingungen 
und den Terminplan werden wir rechtzeitig bekanntgeben.

Kontakt: über SENGENO-Büro: Poststraße 10. (Tel. 
07954/2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt 
an unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 921712; Erika 
Kellermann: Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Dorothee Vetter: Tel. 
8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; Frieder Wurziger: Tel. 7188.
Der Vorstand

Dorfgemeinschaft Eichenau
Mitgliederversammlung
Wir möchten alle Vereinsmitglieder zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 16. Februar 2023 um 20.00 Uhr in das Kellerhaus 
einladen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Genehmi-
    gung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes mit Aussprache
4. Entlastung Vorstand
5. Neuwahlen Vorstandsteam
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 14.02.2023 schriftlich an 
den 1. Vorsitzenden Dieter Härer zu richten.

Die GAGGSTATTER
Einladung zur Generalversammlung
Herzliche Einladung zur Generalversammlung an alle Mitglieder 
und Interessierte.
Wir treffen uns am Freitag, den 24. Februar 2023 um 20.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Gaggstatt 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen der gesamten Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Sonstiges

Seniorenclub Kirchberg
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Kaffeenachmittag am 
Rosenmontag, den 20. Februar 2023 um 14.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus.
Frau Gonser und Herr Gonser wollen uns mit dem „altbewährten“
Wunschkonzert und lustigen Geschichten aus Hohenlohe unter-
halten.
Wir freuen uns auf viele singende, gutgelaunte Seniorinnen 
und Senioren.

Hohenloher Bauernschule
Frauenrunde:
„Was mich stark macht - Wie man Krisen über-
steht“
Große und kleinere Krisen sind Teil unseres Le-
bens – ob wir wollen oder nicht. Entscheidend für 

unser inneres Gleichgewicht ist, ob wir genügend „Werkzeug“ – 
also Handlungsmöglichkeiten – haben, um für eine Krise gewapp-
net zu sein, sie gut zu überstehen und sogar gestärkt aus ihr 
hervorzugehen! Das sagt Frau Susanne Bosch, Pädagogin und 
psychotherapeutische Heilpraktikerin. Sie stellt dazu Wichtiges 
vor und wird es gemeinsam mit den Teilnehmerinnen erörtern. 
Die Bauernschule Hohenlohe lädt dazu interessierte Frauen 
und Freundinnen ein: 
Samstag, 11. Februar, 14.00 Uhr, in Satteldorf, Hotel „Golden 
Nugget“, Marco-Polo-Str. 3.
Näheres: Bauernschule Hohenlohe, Hartmut Heilmann, T. 07954/ 
216, E-Mail: heilmann@bauernschulehohenlohe.de, 
oder Doris Steinleitner, T. 07942/944224 
Teilnahme auch ohne Anmeldung!



Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Kirchberg
Der Schwäbische Albverein macht wie jedes Jahr 
um diese Zeit eine Rundwanderung um Gera-
bronn, um in dieser Jahreszeit wieder die freie 
Natur zu genießen.
Treffpunkt ist der Parkplatz vor der Sporthalle und 
des Gymnasiums am Sonntag, 12. Februar 2023 
um 13.30 Uhr.

Es geht zuerst Richtung Rechenhausen und Ludwigsruhe nach 
Michelbach/Heide. Dort werden wir zu einem Zwischenaufenthalt 
mit Getränken und Gebäck von einem Mitglied erwartet. Auf der 
Rückrunde ist dann hoffentlich der Wind in dieser Jahreszeit noch 
erträglich.
Kommen Sie mit, Nichtmitglieder werden besonders angespro-
chen.
OG Kirchberg

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels

Freitag, 10.02.2023
 16.30 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 11.02.2023
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 12.02.2023
 10.30 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm
Mittwoch, 15.02.2023
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 17.02.2023
 16.30 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 18.02.2023
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 19.02.2023
 10.30 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm
 19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Das K I N O M O B I L  
kommt am 22.02.2023 nach Ilshofen
Am Mittwoch, 22.02.2023 zeigt das Kinomobil in der Roland-
Wurmthaler-Halle Ilshofen wieder 3 Filme:
• um 14.30 Uhr „Die Mucklas – und wie sie zu Petterson und 

Findus kamen“
• um 17.00 Uhr „Die Schule der magischen Tiere 2“
• um 20.00 Uhr „Ticket ins Paradies“

Weitere Informationen zu den Filmen erhalten Sie bei der Stadt-
verwaltung Ilshofen, Tel. 07904/702-0, E-Mail: info@ilshofen.de 
oder unter www.ilshofen.de oder www.kinomobil-bw.de. 
Karten erhalten Sie am Kinotag vor Ort in der Roland-Wurmthaler-
Halle.

NUTZEN SIE UNSER KINO-ANGEBOT.
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

Das Kinomobil und die Stadtverwaltung Ilshofen

SV Brettheim
Erster Brettheimer Fasching 2023
Am kommenden Samstag, den 11.02.2023 � ndet der 1. Faschings-
ball in der Turn- und Festhalle in Brettheim statt.
Veranstalter: SV Brettheim 1954 e. V.
Bewirtschafter: Brettheimer Vereinsheim e. V.
Für Stimmung sorgt die Band Würzbuam!
In verschiedenen Mottobars ist für jeden Geschmack etwas da-
bei! Eintritt: 9,00 EUR, Einlass ab 19.30 Uhr! 
Alle Faschingsfans sind zu diesem Faschingshighlight herzlich 
eingeladen.

Secondhandbasar Kindergarten Wallhausen
Der Gemeindekindergarten „Schatztruhe Wallhausen“ veranstal-
tet am 11.02.2023 von 15.00 - 17.00 Uhr einen Kindersachenbasar 
in der Kulturhalle Wallhausen.
An über 50 Tischen werden Kinderkleidung, Spielsachen und 
Zubehör angeboten.
Bei Kaffee, Kuchen und Waffeln bietet sich die Gelegenheit zu 
einer kurzen Pause. Die Kuchen können auch gerne mitgenom-
men werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tische können ab sofort telefonisch oder per WhatsApp unter der 
Telefonnummer 0171/4860953 reserviert werden.

SONSTIGES

Egerländer Blasmusik Frankenhardt
Böhmisches Frühlingserwachen mit der Spitzenblaskapelle 
„Mistrinanka“
Am Samstag, 15.04.2023 ist es wieder soweit. Die tschechische 
Spitzenblaskapelle „Mistrinanka“ begeistert in der Frankenhalle 
in Gründelhardt ihr Publikum. Um 17.00 Uhr ist der Einlass mit 
Gelegenheit zum Abendessen, bevor um 18.00 Uhr die gastge-
bende Egerländer Blasmusik Frankenhardt e. V. das Doppel-
konzert eröffnet. Vorverkaufspreis 20,- €, Abendkasse 25,- € 
Kartenvorverkauf bei Martin Dasing: martin.dasing@t-online.de 
bzw. Mobil 0152/56130035. 
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an alle Haushalte
am 18. Febr. 2023.

In der Kalenderwoche 07/2023 (18. Februar 2023) wird das 
Amtsblatt der Stadt Gerabronn mit allen Teilorten als Werbeaus-
gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druckaufl age 1975 
Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen Anzeigen-
preis von 0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 07/2023
Mittwoch, 15. Februar 2023, 14.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 07/2023
Montag, 13. Februar 2023, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Halle ab 01.03.2023 zu vermieten 
300 m2 als Kaltlager/ Garage, OT von Ilshofen.

Telefon 01 72/7 59 90 66

Wir suchen

Steinmetz-Helfer
in VZ, bevorzugt mit Führerschein C1E, alt Klasse 3.

GRABMALE
NATURSTEINARBEITEN

Bewerben Sie sich!
74542 Braunsbach
Geislinger Str. 18
Telefon 07906 277
Fax 07906 260

haas-natursteine.de E-Mail: haasgmbh@t-online.de

Andreas Neef
Schulstraße 18, 74572 Blaufelden 
Telefon 0 79 53/4 02, E-Mail: andreas.neef@wgv.de

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Die Gemeinde Blaufelden
(rund 5.400 Einwohner) liegt verkehrsgünstig 
im Landkreis Schwäbisch Hall. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in einem unbefristeten 
Beschäftigungsverhältnis 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter (m/w/d)
als stellvertretende Amtsleitung der Kämmerei

 (in Vollzeit, 100%)

Ihr Aufgabengebiet:
–  Wesentliche Beteiligung an der Haushaltsplanung, Bericht-

erstattung und Statistik sowie den Jahresabschlussarbeiten
–  Anlagenbuchhaltung
–  Erhebung der kommunalen Steuern und Gebühren
–  Wasser- und Abwasserabrechnung
–  Einführung des § 2b UStG
–  Überwachung und Durchführung des Mahnwesens
–  Beteiligung an der ständigen Weiterentwicklung des Neuen 

kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens
–  Stellvertretung der Amtsleitung

Ihr Profi l:
–  Mindestens Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellte/n 

oder gleichwertige Qualifi kation
–  Erfahrung im Bereich Rechnungswesen
–  Ideal sind erste Berufserfahrungen im Bereich kommunaler 

Haushalt, dies ist jedoch keine zwingende Voraussetzung
–  Einsatzbereitschaft und überdurchschnittliches Engagement 

zur Einarbeitung in neue Tätigkeitsfelder sowie der Teilnahme an 
Fortbildungen

–  Teamfähigkeit
–  Belastbarkeit

Das Arbeiten im Homeoffi ce kann nach Absprache ermöglicht wer-
den. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) je nach Qualifi kation bis zu Entgeltgruppe E 9c. 

Lust auf ein frisches Team in familiärem Arbeitsumfeld?
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 09. März 
2023 an die Gemeindeverwaltung Blaufelden, Frau Larissa Rieger, 
Hindenburgplatz 4, 74572 Blaufelden, Tel.: 07953 / 884-37, e-mail: 
larissa.rieger@blaufelden.de.

Informationen zur Gemeinde Blaufelden fi nden Sie unter 
www.Blaufelden.de. 

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die Anzeigen 
mit InDesign in Farbe und s/w und haben den dabei 
nöti gen Kundenkontakt.

Als gleichwerti ge Alternati ve dazu suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Textsatz

zum Anlernen in die Text- und Bildbearbeitung für die 
von uns herzustellenden Mitt eilungsblätt er. Eine Ausbil-
dung in einem kaufmännischen Beruf wäre für Ihre 
Aufgabe sehr von Vorteil.
Wichti ge Voraussetzung für die Einarbeitung in Ihr neues 
Aufgabengebiet sind ein sicherer Umgang mit dem PC/
Mac (vorzugsweise InDesign).
Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz interes-
siert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

BAUZEICHNER (M/ilv/D)

Für unser Architekturbüro in Ilshofen 
suchen wir einen Bauzeichner m/w/d 

in Teilzeit /Vollzeit. 
Gerne auch Wiedereinsteiger(in). 

Das erwartet Sie bei uns: 
Bauaufgaben aus dem Gewerbe­

und Industriebau, kommunales Bauen, 
Ein- und Mehrfamilienhäuser, 

Gebäudeenergieberatung 
Ihr Aufgabengebiet: 

Erstellen von Entwurfs-, Bauantrags­
und Werkplanung 

und/oder Gebäudeenergieberatung 

Sie besitzen: 
Kenntnisse in 

Nemetschek Allplan, 
Teamfähigkeit und Flexibilität 

PLÄTZE FREI
Samstag, 11.03.23, 20.00 Uhr 

Meister-Singer-Halle in Nürnberg,
Frühjahrskonzert der Nürnberger Symphoniker

Preis pro Person: 72,- € incl. Busfahrt. 
Werner Pikulski, Tel. 01 71/6 40 31 47

STELLENANZEIGE

Die Gemeinde Schnelldorf mit ca. 3.800 Einwohnern 
liegt in reizvoller Landschaft  des Naturparks 
Frankenhöhe in unmitt elbarer Nähe vom 
Autobahnkreuz A 6 und A 7. Zur Verstärkung unseres 
Teams möchten wir folgende Stellen neu besetzen:

• Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
als Mutt erschutz-/Elternzeitvertretung für das 
Bürgerbüro mit einem Beschäft igungsumfang von 
100 % zum 01. Juli 2023.

• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
mit einem Beschäft igungsumfang von 100 %
zum 01. August 2023.

Unser Angebot:
–  Leistungsgerechte Vergütung nach dem 

Tarifvertrag für den öff entlichen Dienst (TVöD)
– Interessante und vielseiti ge Aufgabengebiete
– Ein engagiertes Team
– Fortbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann fi nden Sie den vollständigen Text mit ausführ-
lichen Informati onen zu den ausgeschriebenen Stellen 
auf unserer Homepage www.schnelldorf.de.

Wenn Sie sich vorstellen können, Ihre berufl iche Zukunft  
mit uns zu gestalten, freuen wir uns auf Ihre, aussage-
kräft ige Bewerbung bis spätestens 10. März 2023. Bitt e 
verwenden Sie nur Kopien, eine Rücksendung der Unter-
lagen erfolgt nicht.

Für weitere Auskünft e steht Ihnen die Geschäft sleitende 
Beamti n, Tina Hofmann-Meyer unter Tel. 07950 9801-25 
oder per Mail unter ti na.hofmann-meyer@schnelldorf.de
jederzeit gerne zur Verfügung.

Gemeinde Schnelldorf
Rothenburger Straße 13
91625 Schnelldorf

Gemeinde Schnelldorf


